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2     Schöne Aussichten Leben in Amden

Montag, 30. März 2026, 19.30 Uhr
im Anschluss an die Bürgerversammlungen der Oberstufenschulgemeinde 
Weesen-Amden und der Primarschulgemeinde Amden

im Gemeindesaal Amden

Traktanden

1.	Wahl der Stimmenzähler 
2.	 Jahresrechnung 2025 und Bericht der Geschäftsprüfungskommission
3.	Budget und Steuerplan 2026
4.	Allgemeine Umfrage

8873 Amden, 11. Februar 2026	

Der Gemeinderat

Stimmberechtigt sind alle in der Gemeinde wohnhaften Schweizerbürgerinnen 
und Schweizerbürger, welche das 18. Altersjahr vollendet haben und im Übrigen 
nicht nach dem Gesetz von der Stimmfähigkeit ausgeschlossen sind. Die Stimmaus-
weise werden durch die Post separat zugestellt und sind an der Bürgerversammlung 
vorzuweisen. Fehlende Stimmausweise können bis am Montag, 30. März 2026, 
17.30 Uhr, auf der Gemeinderatskanzlei bezogen werden.

Die gedruckte Jahresrechnung (der Geschäftsbericht) wird an alle Stimmberech-
tigten, die an einer der letzten drei Bürgerversammlungen teilgenommen haben, 
sowie denjenigen Stimmberechtigten, welche die Unterlagen bereits einmal separat 
bestellt haben, zugestellt.

Die Jahresrechnung kann bei der Gemeinderatskanzlei (gemeinde@amden.ch, 
058 228 25 09) bestellt werden. Im Übrigen kann die Jahresrechnung ab dem 
5. März 2026 auch auf der Website der Politischen Gemeinde Amden 
(www.gemeinde-amden.ch) eingesehen werden. Weitere gedruckte Exemplare 
der Jahresrechnung können auf der Gemeinderatskanzlei bezogen werden, wo die 
Unterlagen zudem öffentlich aufliegen.

Im Anschluss an die Bürgerversammlung wird im Foyer ein Apéro serviert. 

Einladung

Bürgerversammlung 2026
der Politischen Gemeinde Amden
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Vorwort des Gemeindepräsidenten

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Die Jahresrechnung 2025 der Politischen Gemeinde Amden schliesst mit einem 
Ertragsüberschuss von 854‘800 Franken ab – budgetiert war ein Aufwandüber-
schuss von 821‘900 Franken. Das Ergebnis fällt damit rund 1.7 Mio. Franken bes-
ser aus als erwartet. Dieses erfreuliche Resultat ist in erster Linie auf deutlich 
höhere Einnahmen bei den Grundstückgewinn- und Handänderungssteuern zurück-
zuführen. Diese Erträge hängen direkt vom Immobilienmarkt ab und sind we-
der beeinflussbar noch verlässlich planbar. Zusätzlich konnten in verschiede-
nen Bereichen – unter anderem bei den Schulen und im Strassenunterhalt 
– budgetierte Mittel nicht vollständig ausgeschöpft werden. Mit einem Selbstfi-
nanzierungsgrad von knapp über 100 Prozent konnten die im Jahr 2025 getätig-
ten Investitionen – bei einer weiterhin tiefen Investitionsquote von rund 10 Pro-
zent – knapp aus eigenen Mitteln finanziert werden. Dieses Resultat ist positiv, 
widerspiegelt jedoch lediglich die Situation eines einzelnen Jahres mit ausserord-
entlich hohen Einnahmen. Der Gemeinderat beantragt, den gesamten Ertrags-
überschuss der Ausgleichsreserve zuzuweisen. Diese erhöht sich damit auf rund 
4.5 Mio. Franken und stärkt die finanzielle Stabilität für die kommenden Jahre.

Das Budget 2026 sieht bei einem unveränderten Steuerfuss von 103 Prozent einen 
moderaten Aufwandüberschuss von 253‘900 Franken vor. Aufgrund der hohen 
Steuerkraft wird Amden ab diesem Jahr keine Beiträge aus dem kantonalen Finanz-
ausgleich mehr erhalten. Auch wenn die erwarteten Steuereinnahmen aufgrund 
der positiven Entwicklung der letzten Jahre nach oben angepasst wurden, bleiben 
wichtige Erträge marktbedingt unsicher.

In den nächsten Jahren stehen bedeutende Investitionen an. Im Arvenbüel wird im 
Zusammenhang mit der geplanten touristischen Entwicklung eine zusätzliche Par-
kierungslösung geprüft. Die Planung eines gemeinsamen Werkhofs von Politischer 
Gemeinde und Ortsgemeinde wird konkretisiert. Das grösste in der Investitionspla-
nung vorgesehene Vorhaben betrifft die geplante Zentrumsüberbauung mit inte-
griertem Pflegezentrum und weiteren Nutzungen. Dieses Projekt soll das Angebot 
für ältere Menschen stärken und das Dorfzentrum durch die Integration weiterer 
Nutzungen sowie eine attraktive Gestaltung nachhaltig aufwerten.

All diese Vorhaben sichern Lebensqualität und Zukunftsperspektiven – sie führen 
aber auch zu höheren Abschreibungen und zusätzlichen Zinskosten. Selbst wenn 
nur ein Teil dieser Projekte umgesetzt werden kann, wird der Selbstfinanzierungs-
grad in den kommenden Jahren unter 100 Prozent sinken. Eine Senkung des Steuer-
fusses würde die Eigenfinanzierungskraft schwächen und dazu führen, dass die Ge-
meinde zur Finanzierung der Projekte mehr Fremdkapital aufnehmen müsste. Der 
Gemeinderat beantragt deshalb, den Steuerfuss im Sinne einer vorausschauenden 
Finanzplanung bei 103 Prozent zu belassen. Damit soll die Grundlage geschaffen 
werden, wichtige Infrastrukturprojekte verantwortungsvoll umzusetzen und Am-
den langfristig als attraktive, lebenswerte Wohngemeinde zu stärken.

Im Namen des Gemeinderates danke ich Ihnen für Ihr Vertrauen und lade Sie ein, 
sich vertieft mit den nachfolgenden Ausführungen zu befassen.

Herzlich

Peter Remek
Gemeindepräsident
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		     				              Budget 2025		           Rechnung 2025 	              Budget 2026	
						      Aufwand                 Ertrag 	  Aufwand                   Ertrag 	     Aufwand                 Ertrag 

Erfolgsrechnung: Rechnung 2025 und Budget 2026
Zusammenfassung

		     				             Budget 2025		           Rechnung 2025 	              Budget 2026	
						      Aufwand                 Ertrag 	  Aufwand                   Ertrag 	     Aufwand                 Ertrag 

	 Funktionale Gliederung	  15’494’489.00 	 14’672’500.00 	  15’464’983.69 	 15’464’983.69 	  15’469’647.00 	 15’215’735.00 
	 Saldo		   821’989.00 		      		   253’912.00 	
						    
0	 Allgemeine Verwaltung	 1’469’080.00	 290’150.00	 1’431’485.41	 300’668.14	 1’564’900.00	 315’250.00
1	 Öffentliche Ordnung und Sicherheit	 821’610.00	 449’850.00	 873’299.48	 575’803.71	 827’200.00	 509’400.00
2	 Bildung	 4’443’089.00	 2’000.00	 4’148’838.33	 2’400.00	 4’521’097.00	 2’400.00
3	 Kultur, Sport und Freizeit	 1’132’840.00	 376’600.00	 1’013’578.25	 360’117.13	 1’117’290.00	 384’400.00
4	 Gesundheit	 2’428’800.00	 1’862’800.00	 2’442’310.58	 1’862’993.25	 2’554’200.00	 1’950’600.00
5	 Soziale Sicherheit	 398’150.00	 67’000.00	 320’110.81	 144’869.16	 400’140.00	 41’200.00
6	 Verkehr	 2’218’800.00	 850’650.00	 2’022’471.11	 885’488.77	 2’015’750.00	 896’800.00
7	 Umweltschutz und Raumordnung	 1’880’770.00	 1’505’620.00	 1’699’945.22	 1’303’487.89	 1’978’170.00	 1’562’970.00
8	 Volkswirtschaft	 374’800.00	 72’800.00	 321’172.35	 63’428.00	 318’200.00	 64’300.00
9	 Finanzen und Steuern	 326’550.00	 9’195’030.00	 1’191’772.15	 9’965’727.64	 172’700.00	 9’488’415.00

 	 Artengliederung	  15’494’489.00 	 14’672’500.00 	  15’464’983.69 	 15’464’983.69 	  15’469’647.00 	 15’215’735.00 
	 Saldo		   821’989.00 	     			    253’912.00   	
						    
3	 Aufwand	  15’494’489.00 		   15’464’983.69 		   15’469’647.00 	
30	 Personalaufwand	  3’696’580.00 		   3’654’441.87 		   3’793’100.00 	
31	 Sach- und übriger Betriebsaufwand	  4’102’270.00 		   3’488’306.72 		   3’997’320.00 	
33	 Abschreibungen Verwaltungsvermögen	  357’500.00 		   357’488.80 		   389’800.00 	
34	 Finanzaufwand	  278’850.00 		   170’819.15 		   134’150.00 	
35	 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 1%	  100.00 		   136’198.52 		   1’600.00 	
36	 Transferaufwand	  6’891’299.00 		   6’526’407.61 		   6’992’537.00 	
38	 Einlagen in Reserven			    967’898.47 		   2’800.00 	
39	 Interne Verrechnungen	  167’890.00 		   163’422.55 		   158’340.00 	
							     
4	 Ertrag		  14’672’500.00 		  15’464’983.69 		   15’215’735.00 
40	 Fiskalertrag		   8’655’900.00 		   9’437’253.18 		   9’208’400.00 
42	 Entgelte		   3’835’450.00 		   4’097’138.38 		   4’195’700.00 
43	 Verschiedene Erträge		   56’000.00 		   59’175.00 		   60’000.00 
44	 Finanzertrag		   828’140.00 		   973’914.37 		   834’500.00 
45	 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen		   286’095.00 		   53’788.58 		   147’120.00 
46	 Transferertrag		   667’525.00 		   644’936.84 		   564’850.00 
48	 Entnahmen aus Reserven		   175’500.00 		   35’354.79 		   46’825.00 
49	 Interne Verrechnungen		   167’890.00 		   163’422.55 		   158’340.00 
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Zusammenfassung zum Budget 2026 

Die Erfolgsrechnung der Politischen Gemeinde Amden sieht für 
das Budget einen Aufwandüberschuss von 253’912 Franken vor. 
Einem Aufwand von ca. 15.4 Millionen Franken steht ein Ertrag 
von ca. 15.2 Millionen Franken gegenüber. Der Umsatz liegt da-
mit wenige Tausend Franken unter dem Budget 2025.

Bei den Personalaufwendungen wurde keine generelle Lohn-
teuerung berücksichtigt. Der Gemeinderat hat jedoch 1.2 % der 
gesamten Lohnsumme für individuelle Lohnanpassungen be-
willigt. Dies entspricht für das Verwaltungspersonal (inkl. Werk-
dienst und Hallenbad) einem Betrag von 16’600 Franken. Für 
das Personal im Alters- und Pflegeheim sind Lohnerhöhungen 
von 10’700 Franken vorgesehen.

Für die Sachaufwendungen wurden ebenfalls keine allgemei-
nen Teuerungen oder Indexierungen eingerechnet. Es wird 
davon ausgegangen, dass die Kosten insgesamt stabil bleiben 
und die laufenden Unterhalts- und Betriebskosten im bisheri-
gen Umfang anfallen. Neue Ausgaben sind auf den folgenden 
Seiten im Detail aufgeführt.

Eine zentrale Bedeutung für die Budgetplanung hat der Koor-
dinationsplan Werke. Grössere Bauprojekte in den Bereichen 
Strassen, Wasser und Abwasser sowie Projekte von privaten 
Unternehmungen (z.B. SAK oder der Wärmeverbund Amden 
AG) werden darin erfasst und zeitlich aufeinander abgestimmt. 
Durch die gemeinsame Umsetzung können Ressourcen besser 
genutzt und Kosten eingespart werden. Der Koordinationsplan 
wird laufend aktualisiert. Im Jahr 2026 wird die Erfolgsrechnung 
durch Bauprojekte mit insgesamt 828’000 Franken belastet. Da-
von entfallen 256’000 Franken auf die Spezialfinanzierungen 
Abwasser und Wasser. Für die Investitionsrechnung sind ge-
mäss Koordinationsplan Werke neue Ausgaben von 1.2 Millio-
nen Franken vorgesehen.

Im Rechnungsjahr 2025 konnten verschiedene Investitionen 
abgeschlossen werden, wobei die Sanierung der Kirchstrasse 
das grösste Projekt war. Diese Investitionen werden ab dem Jahr 
2026 abgeschrieben, was zu einem höheren Aufwand bei den 
Abschreibungen führt.

Der Steuerertrag wurde gegenüber dem Budget 2025 um rund 
550’000 Franken erhöht. Der prognostizierte Steuerertrag be-
läuft sich damit auf 9.44 Millionen Franken.

Erstmals seit Einführung des aktuell geltenden Finanzaus-
gleichsgesetzes erhält die Politische Gemeinde Amden keine 
Auszahlung aus dem kantonalen Finanzausgleich. Da die tech-
nische Steuerkraft über 120 % der durchschnittlichen kantona-
len Steuerkraft liegt, wird der Finanzausgleichsbetrag vollstän-
dig gekürzt.

Weitere detaillierte Ausführungen finden Sie in den folgenden 
Abschnitten des Finanzberichtes unter dem Kapitel «Kommen-
tar zum Budget 2026». Spannende und rechnungsrelevante 
Informationen sind zudem im Anhang der Jahresrechnung zu 
finden.

Zusammenfassung zur Rechnung 2025 

Die Rechnung der Politischen Gemeinde Amden schliesst mit 
einem Ertragsüberschuss von CHF 854’868.47 ab. Budgetiert 
war ein Verlust praktisch in derselben Höhe. Damit fällt das 
Rechnungsergebnis um rund 1.7 Millionen Franken besser aus 
als erwartet. Diese positive Abweichung ist im Wesentlichen auf 
folgende Faktoren zurückzuführen:

Der Steuerertrag liegt um 781’000 Franken über dem Budget. 
Insbesondere bei den durch die Gemeinde nicht beeinfluss-
baren Grundstückgewinnsteuern und Handänderungssteuern 
wurde ein ausserordentlich hoher Ertrag erzielt. Mit 471’819 
Franken liegen die Handänderungssteuern fast doppelt so 
hoch wie der durchschnittliche Ertrag in den Vorjahren. Auch 
die Grundstückgewinnsteuern verzeichnen mit einem Ertrag 
von 1.26 Millionen Franken einen markanten Anstieg.

Ein Mehrertrag wurde zudem bei der wirtschaftlichen Sozial-
hilfe erzielt. Rückerstattungen aus früher bevorschussten Leis-
tungen führten zu einem ausserordentlichen Ertrag. Gleichzei-
tig wurden auf der Aufwandseite nicht alle budgetierten Mittel 
ausgeschöpft. Dies ergibt in der Summe eine Besserstellung der 
Rechnung von rund 80’000 Franken.

Auch verschiedene grössere Minderaufwendungen tragen zum 
sehr guten Ergebnis bei. Die grösste Abweichung betrifft den 
Bereich Schule: Hier wurden 295’000 Franken weniger Steuer-
bedarf beansprucht als angemeldet. Im Strassenunterhalt la-
gen die Aufwendungen um 136’000 Franken unter dem Bud-
get. Im Bereich Kultur schliesst die Rechnung ebenfalls um rund 
120’000 Franken besser ab als budgetiert. Gründe dafür sind 
unter anderem eine zu hohe Abgrenzung aus dem Vorjahr (Sa-
nierung Sportplatz) sowie deutlich tiefere Kosten beim Wander-
wegunterhalt.

Insgesamt kann die Ausgabepolitik als positiv beurteilt werden. 
Das Budget auf der Aufwandseite wurde grösstenteils eingehal-
ten und es kam nur vereinzelt zu Kostenüberschreitungen. Le-
diglich bei gebundenen Ausgaben – wie der Pflegerestfinanzie-
rung oder bei Kostenbeteiligungen an Zweckverbänden – kam 
es zu kleineren negativen Abweichungen.

Der Gemeinderat sprach für unvorhersehbare neue Ausgaben 
Nachtragskredite im Umfang von insgesamt 80’000 Franken. 
Die entsprechende Kompetenz hierfür beträgt 100’000 Franken.

Weitere detaillierte Ausführungen finden Sie in den folgenden 
Abschnitten des Finanzberichtes unter dem Kapitel «Kommen-
tar zur Rechnung 2025». Spannende und rechnungsrelevante 
Informationen sind zudem im Anhang der Jahresrechnung zu 
finden.

Antrag des Rates zur Gewinnverwendung 

Der Gemeinderat beantragt der Bürgerschaft, den Ertragsüber-
schuss in der Höhe von CHF 854’868.47 wie folgt zu verwenden:

Einlage in Ausgleichsreserve	 CHF      854’868.47
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0	 Allgemeine Verwaltung	 1’469’080.00	 290’150.00	 1’431’485.41	 300’668.14	 1’564’900.00	 315’250.00
			    1’178’930.00 		   1’130’817.27 		   1’249’650.00    
							     
01	 Legislative und Exekutive	 370’850.00	 1’500.00	 363’278.60	 3’212.75	 358’400.00	 4’000.00 
011	 Legislative	 39’200.00		  36’190.75		  35’100.00	
01100	 Bürgerversammlung, Abstimmungen und Wahlen	 26’550.00		  22’546.45		  26’250.00	
01110	 Geschäftsprüfungskommission, Revisionsstelle	 12’650.00		  13’644.30		  8’850.00	
012	 Exekutive	 331’650.00	 1’500.00	 327’087.85	 3’212.75	 323’300.00	 4’000.00
01200	 Gemeinderat	 317’000.00	 1’500.00	 317’851.55	 3’212.75	 308’600.00	 4’000.00
01201	 Kommissionen	 3’650.00		  1’352.00		  2’700.00	
01202	 Öffentliche Anlässe	 11’000.00		  7’884.30		  12’000.00		
						    
02	 Allgemeine Dienste	 1’098’230.00	 288’650.00	 1’068’206.81	 297’455.39	 1’206’500.00	 311’250.00 
021	 Finanz- und Steuerverwaltung	 356’000.00	 163’750.00	 351’624.26	 165’903.51	 363’400.00	 157’150.00
02100	 Finanz- und Steuerverwaltung	 356’000.00	 163’750.00	 351’624.26	 165’903.51	 363’400.00	 157’150.00
022	 Allgemeine Dienste, übrige	 664’930.00	 93’500.00	 648’509.30	 96’626.73	 756’800.00	 119’700.00
02200	 Gemeinderatskanzlei und Gemeindeamt	 196’600.00	 6’500.00	 211’553.48	 8’227.66	 223’200.00	 13’700.00
02201	 Gemeindeverwaltung allgemeine Kosten	 89’200.00	 11’000.00	 75’378.96	 14’363.78	 120’000.00	 30’000.00
02210	 Bauverwaltung	 138’630.00	 70’000.00	 126’404.07	 68’035.29	 153’900.00	 70’000.00
02270	 Informatik allgemein	 150’500.00	 6’000.00	 166’545.89	 6’000.00	 167’700.00	 6’000.00
02280	 E-Government	 90’000.00		  68’626.90		  92’000.00	
029	 Verwaltungsliegenschaften, übrige	 77’300.00	 31’400.00	 68’073.25	 34’925.15	 86’300.00	 34’400.00
02900	 Verwaltungsgebäude	 77’300.00	 31’400.00	 68’073.25	 34’925.15	 86’300.00	 34’400.00

Erfolgsrechnung: Rechnung 2025 und Budget 2026
Allgemeine Verwaltung

		     				              Budget 2025		           Rechnung 2025 	              Budget 2026	
						      Aufwand                 Ertrag 	  Aufwand                   Ertrag 	     Aufwand                 Ertrag 
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Kommentar zur Rechnung 2025 

Funktion 01110 – Revisionsstelle 
Das kantonale Amt für Gemeinden führte im Sommer 2025 eine 
aufsichtsrechtliche Prüfung durch. Der Bericht stellt dem Gemein-
derat und der Gemeindeverwaltung insgesamt ein sehr gutes 
Zeugnis aus. Die Prüfung findet ca. alle vier Jahre statt.

Funktion 01200 – Gemeinderat 
Im Berichtsjahr führte der Gemeinderat eine Klausurtagung zu 
den Legislaturzielen durch. Sitzungsgelder und Löhne, welche 
der Gemeindepräsident im Rahmen von Tätigkeiten für die Ver-
einigung der St. Galler Gemeindepräsidentinnen und Gemeinde-
präsidenten (VSGP) erhielt, wurden der Gemeinde abgetreten.

Funktion 01202 – Öffentliche Anlässe
Die Schwinger aus der Region, welche am ESAF teilgenommen 
haben, wurden in Amden gebührend empfangen. Es freut uns be-
sonders, dass sich auch zwei Ammler unter den aktiven Schwin-
gern befanden. Zudem durfte der Gemeinderat zu einem Eröff-
nungsapéro der neuen Arztpraxis sowie zur Ehrung von Dr. Leo 
Fürer einladen.

Funktion 02201 – Allgemeine Verwaltung 
Die Anschaffung eines Kreditkartenterminals sowie die Ersatz-
beschaffung der irreparablen Frankiermaschine führten zu einer 
Budgetüberschreitung von 3’400 Franken. Die Honorare für ex-
terne Berater wurden hingegen nur in geringem Umfang bean-
sprucht. Insgesamt schloss die Funktion besser ab als budgetiert.

Funktion 02210 – Bauverwaltung 
Der Ertrag aus den Baubewilligungsgebühren blieb leicht unter 
dem budgetierten Wert. Die Minderaufwendungen kompensier-
ten die Ertragseinbussen jedoch deutlich. Insgesamt resultiert 
gegenüber dem Budget eine Besserstellung von rund 10’000 
Franken.

Funktion 02270 – Informatik allgemein
Die Informatikkosten fielen um 16’000 Franken höher aus als bud-
getiert. Die Einrichtung von zwei neuen Arbeitsplätzen sowie ver-
schiedene Nachjustierungen, unter anderem im Bereich der Tele-
fonie, führten zu Mehrkosten.

Funktion 02280 – E-Government
Die Betriebs- und Projektkosten fielen deutlich tiefer aus als 
budgetiert. Dies ist insbesondere auf den Wegfall der Projekte 
«Grundbuch SG+» und «Langzeitarchivierung Kanton und Ge-
meinden», verzögerte Projektfortschritte sowie tiefere STREBAS-
Kosten (STREBAS = Strategische E-Government-Basisservices) 
und spätere Stellenbesetzungen (ab Mitte 2025) zurückzuführen.

Funktion 02900 – Verwaltungsgebäude 
Aus der Nebenkostenabrechnung 2024 der Stockwerkeigen-
tümergemeinschaft resultierte eine Gutschrift, welche im Rech-
nungsjahr 2025 erfolgswirksam verbucht wurde. Die geplante 
Grundinstallationen für Elektro-Ladestationen in der Tiefgarage 
wurde noch nicht realisiert, jedoch zulasten des Rechnungsjahres 
2025 abgegrenzt.

Kommentar zum Budget 2026 

Funktion 01100 – Abstimmungen 
Nebst den Aufwendungen für kantonale und eidgenössische 
Abstimmungen ist im Budget ein Betrag für vier Mitwirkungs-
veranstaltungen vorgesehen. Aktuell geplant sind Veranstal-
tungen zur Überarbeitung der Schutzverordnung sowie zur 
Ortsplanungsrevision; weitere sind noch offen.

Funktion 01202 – Öffentliche Anlässe 
Im Jahr 2026 finden in Amden eine Jungbürgerfeier sowie die  
1. August-Feier statt. 

Funktion 02201 – Allgemeine Verwaltung
Für die Organisation der 850-Jahr-Feier im Jahr 2028 setzt der 
Gemeinderat ein externes Organisationskomitee ein. Die Auf-
wendungen in einer ersten Phase belaufen sich auf 20’000 
Franken. Für das Budget 2027 können genauere Aussagen zum 
Umfang des Festprogramms und zu den zu erwartenden Kos-
ten gemacht werden. Die Lernende, welche im Sommer 2026 
ihre Lehre auf der Verwaltung abschliessen wird, wird bis Ende 
2026 im Teilzeitpensum weiterbeschäftigt. Bisher wurden die 
Kosten für Personalanlässe (u. a. Weihnachtsessen und Perso-
nalausflug) auf die einzelnen Kostenstellen verteilt. Neu werden 
diese Aufwendungen von ca. 8’000 Franken gesamthaft dieser 
Funktion belastet. Zudem wird das Archiv durch eine externe 
Unternehmung aktualisiert.

Funktion 02270 – Informatik allgemein
Die Informatikkosten steigen gegenüber dem Budget 2025 um 
17’000 Franken auf 161’000 Franken an. Den grössten Anteil ma-
chen das Outsourcing mit 59’000 Franken sowie die Software-
applikationen mit 75’000 Franken aus. Neu im Budget vorgese-
hen ist der Ersatz der Scanning-Lösung für das Steueramt.

Funktion 02280 – E-Government
Neu sind die Projekte «Leitungskataster LKSG» und «Software-
ablösung Liegenschaften LI» geplant. Aus den Vorjahren ver-
schoben wurden die Projekte «Objektplattform» und «IT-Lösung 
Kinderbetreuung». Zusammen mit den laufenden Betriebskos-
ten steigt der Kostenaufwand weiter. E-Government-Projekte 
werden gemäss einem Verteilschlüssel der kantonalen Träger-
gemeinschaft finanziert.

Funktion 02900 – Verwaltungsgebäude 
Im Budget sind sowohl die Planung und Ausführung kleiner 
Sanierungs- und Umbauarbeiten in den Büroräumlichkeiten als 
auch die Erneuerung der bestehenden kleinen Küche enthalten. 
Zudem werden Büromöbel ersetzt und ergänzt.

Neue Ausgaben im Budget 2026
Mitwirkungsveranstaltungen	 CHF		  5’000
Organisation 850-Jahr-Feier	 CHF		  20’000
Öffentliche Anlässe (1. August, Jungbürger etc.)	 CHF		  12’000
Weiterbeschäftigung Lernende 	 CHF		  15’000
Aus- und Weiterbildung Mitarbeitende	 CHF		  6’600
Mitarbeiteranlässe	 CHF		  8’000
Jährlicher Archivservice	 CHF		  6’000
Software Scanning Steuerakten (Ersatz)	 CHF		  3’500
Sanierung Büroräumlichkeiten Verwaltung	 CHF		  10’000
Einbau bzw. Erneuerung Küche	 CHF		  20’000
Ergänzung Büromöbel Verwaltung	 CHF		  4’000
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1	 Öffentliche Ordnung und Sicherheit	  821’610.00 	  449’850.00 	  873’299.48 	  575’803.71 	  827’200.00 	  509’400.00 
			    371’760.00 		   297’495.77 		   317’800.00  	
						    
11	 Öffentliche Sicherheit	  2’000.00 	  1’200.00 	  1’890.60 	  1’200.00 	  4’800.00 	  1’200.00  
111	 Polizei	  2’000.00 	  1’200.00 	  1’890.60 	  1’200.00 	  4’800.00 	  1’200.00 
11100	 Polizei	  2’000.00 	  1’200.00 	  1’890.60 	  1’200.00 	  4’800.00 	  1’200.00	
	
14	 Allgemeines Rechtswesen	  507’850.00 	  279’700.00 	  575’039.11 	  387’186.59 	  519’900.00 	  347’300.00 
140	 Allgemeines Rechtswesen	  507’850.00 	  279’700.00 	  575’039.11 	  387’186.59 	  519’900.00 	  347’300.00 
14000	 Allgemeines Rechtswesen	  172’700.00 	  20’700.00 	  183’838.27 	  30’216.60 	  161’000.00 	  27’700.00 
14001	 Grundbuchkreis Gaster	  216’000.00 	  240’000.00 	  264’743.56 	  308’786.19 	  267’000.00 	  295’000.00 
14002	 Grundbuchvermessung	  28’200.00 	  16’500.00 	  40’658.85 	  36’888.85 	  20’000.00 	  16’000.00 
14003	 Geographisches Informationssystem (GIS)	  24’000.00 	   	  23’059.53 	   	  24’000.00 	   
14004	 Landwirtschaftsamt Amden - Weesen	  66’550.00 	  2’500.00 	  62’319.65 	  11’294.95 	  47’500.00 	  8’600.00 
14009	 Übriges Rechtswesen	  400.00 	   	  419.25 	   	  400.00 	   
							     
15	 Feuerwehr	  290’410.00 	  166’400.00 	  276’859.30 	  184’867.12 	  284’600.00 	  160’900.00 
150	 Feuerwehr allgemein	  290’410.00 	  166’400.00 	  276’859.30 	  184’867.12 	  284’600.00 	  160’900.00 
15000	 Feuerwehr	  268’410.00 	  156’500.00 	  255’215.79 	  175’168.67 	  266’600.00 	  152’800.00 
15001	 Hilfeleistungsfahrzeug	  22’000.00 	  9’900.00 	  21’643.51 	  9’698.45 	  18’000.00 	  8’100.00 	
						    
16	 Verteidigung	  21’350.00 	  2’550.00 	  19’510.47 	  2’550.00 	  17’900.00 	   
161	 Militärische Verteidigung	  4’050.00 	   	  3’726.69 	   	  2’050.00 	   
16120	 Schiessanlagen	  4’050.00 	   	  3’726.69 	   	  2’050.00 	   
162	 Zivile Verteidigung	  17’300.00 	  2’550.00 	  15’783.78 	  2’550.00 	  15’850.00 	   
16200	 Zivilschutz allgemein	  14’900.00 	  2’550.00 	  13’948.23 	  2’550.00 	  13’350.00 	   
16201	 Ziviler Gemeindeführungsstab	  2’400.00 	   	  1’835.55 	   	  2’500.00 	   

Erfolgsrechnung: Rechnung 2025 und Budget 2026
Öffentliche Ordnung und Sicherheit

		     				              Budget 2025		           Rechnung 2025 	              Budget 2026	
						      Aufwand                 Ertrag 	  Aufwand                   Ertrag 	     Aufwand                 Ertrag 
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Kommentar zur Rechnung 2025 

Funktion 14000 – Allgemeines Rechtswesen
Die Schlussrechnung der regionalen Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde (KESB) für das Jahr 2024, welche im Jahr 2025 
verbucht wurde, beträgt 71’000 Franken und liegt damit um 
6’900 Franken über dem Budget. Die Abrechnung für das Jahr 
2025 erfolgt erst im Jahr 2026. Das Betreibungsamt schliesst mit 
einem Ertragsüberschuss von 5’000 Franken ab; budgetiert war 
ein ausgeglichenes Ergebnis. Sowohl das regionale Zivilstands-
amt als auch die regionale Stelle für Arbeitssicherheit schliessen 
die Rechnung mit einem minimen Aufwandüberschuss ab.

Funktion 14001 – Grundbuchkreis Gaster
Die Aufwendungen des Grundbuchkreises Gaster werden an-
hand der Anzahl Grundstücke und der Anzahl Belege auf die 
beteiligten Gemeinden aufgeteilt. Die Politische Gemeinde Am-
den verzeichnete 378 Belege, was 25 % der Belege sämtlicher 
Gemeinden ausmachte. Im Vorjahr waren dies noch 19 %. Die 
erhöhten Aufwendungen widerspiegeln sich aber auch in deut-
lich höheren Gebühreneinnahmen. 

Funktion 14002 – Amtliche Vermessung
Das Projekt «Lokale Erneuerungen der Fixpunkte dritter Katego-
rie » (ein Projekt des Geometers) konnte abgeschlossen werden. 
Die Restkosten belaufen sich nach Abzug der Bundesbeiträge 
auf CHF 6’171.90.

Funktion 14004 – Landwirtschaftsamt
Die Nettoaufwendungen liegen leicht unter dem Budget. Das 
laufende Projekt «GAöL-Sömmerung» konnte noch nicht abge-
schlossen werden; die Restkosten werden im Budget 2026 be-
rücksichtigt.

Funktion 15000 – Feuerwehr
Die Feuerwehr verzeichnete mehrere grössere Einsätze, unter 
anderem auch Brandeinsätze. Dies führte zu erhöhten Auf-
wendungen bei Entschädigungen und Löhnen sowie für Dritt-
einsätze (Unterstützung anderer Feuerwehren). Ansonsten 
konnten die Budgetpositionen eingehalten und die geplanten 
Anschaffungen vollständig umgesetzt werden. Die Beiträge aus 
der Löschwasserversorgung an Projekte der Wasserversorgung 
fielen tiefer aus, da diese unter dem Kostenvoranschlag abge-
schlossen werden konnten. Zudem konnten diverse Feuerwehr-
einsätze verrechnet werden, was sich auf der Ertragsseite posi-
tiv auswirkte. Insgesamt schliesst die Feuerwehrrechnung um 
rund 32’000 Franken besser ab als budgetiert.

Funktion 15001 – Hilfeleistungsfahrzeug
Die Blaulicht-Sirene musste ausserplanmässig erneuert werden. 
Die dafür anfallenden Kosten von 2’478 Franken wurden vom 
Gemeinderat als gebundene Ausgabe genehmigt. Die Beschaf-
fung der neuen Handfunkgeräte konnte innerhalb des Budgets 
abgeschlossen werden.

Kommentar zum Budget 2026 

Funktion 14000 – Allgemeines Rechtswesen
Die Kosten der regionalen KESB werden voraussichtlich 62’000 
Franken betragen. Das Betreibungsamt rechnet mit einem Er-
tragsüberschuss von 8’500 Franken. Der Lohnaufwand für das 
Einwohneramt kommt etwas tiefer zu liegen, da eine Anpassung 
bei der Verteilung auf verschiedene Kostenstellen vorgenom-
men wurde.

Funktion 16200 – Zivilschutz allgemein
Ab diesem Jahr wird die Anlage in Amden als inaktiv eingestuft. 
Der Unterhalt verbleibt bei den Eigentümern; der jährliche Pau-
schalbeitrag entfällt. Aktuell wird geprüft, ob ein Teil der Räum-
lichkeiten zukünftig als Service-Zentrale der Swisscom genutzt 
werden könnte.

Funktion 16201 – Ziviler Gemeindeführungsstab
Der regionale Führungsstab (BSK Speer) wird im laufenden Jahr 
durch eine neue, grössere Organisation ersetzt. Dies ist die Be-
völkerungsschutzorganisation Region Zürichsee-Linth (BSO 
RZL) und umfasst zehn Gemeinden.

Funktion 15000 – Feuerwehr
Im Budget der Feuerwehr sind nur kleinere neue Ausgaben vor-
gesehen. Bei den Aufwendungen handelt es sich überwiegend 
um wiederkehrende Kosten. Die jährlichen Unterhaltskosten für 
die gemeinsame Autodrehleiter und den Hubretter (stationiert 
in Weesen) sind ebenfalls budgetiert. Zudem werden Beiträge 
aus der Löschwasserversorgung an die Projekte der Wasserver-
sorgung «Ersatz Hydrantenleitung Fürlegi», «Ersatz Hydranten-
leitung Stock» sowie «Ersatz DRV Würzen» geleistet.

Funktion 15001 – Hilfeleistungsfahrzeug
Beim Hilfeleistungsfahrzeug werden einzelne Materialien ersetzt 
bzw. neu beschafft. Die laufenden Betriebs- und Verwaltungs-
kosten werden zwischen den Politischen Gemeinden Amden 
und Weesen aufgeteilt. Vom Gesamtaufwand von rund 18’000 
Franken trägt die Politische Gemeinde Weesen 45 %.

Neue Ausgaben im Budget 2026
Beitrag an AWT für Führung Fundbüro	 CHF	 2’800
Restkosten GAöL-Verträge Sömmerungsgebiet	 CHF	 12’500
Erneuerung GAöL-Verträge	 CHF	 10’000
Ausbildungs- und Kurskosten (Feuerwehr)	 CHF	 10’500
Sackmesser (Feuerwehr)	 CHF	 4’000
PC-Arbeitsplatz im Feuerwehrdepot	 CHF	 3’500
Dienstkleider, u. a. Handschuhe (Feuerwehr)	 CHF	 9’100
Planung Anbau Feuerwehrdepot	 CHF	 5’000
Beiträge an Löschwasserversorgung	 CHF	 23’050
Absturzsicherungen, Akkugeräte, Diverses (HLF)	 CHF	 4’000
Umrüstung Beleuchtungsmast auf LED (HLF)	 CHF	 4’800
Schiessstand, neue Scheibenbilder	 CHF	 500
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2	 Bildung	  4’443’089.00 	  2’000.00 	  4’148’838.33 	  2’400.00 	  4’521’097.00 	  2’400.00 
			    4’441’089.00 		   4’146’438.33 		   4’518’697.00  
							     
21	 Obligatorische Schule	  4’441’089.00 	   	  4’146’438.33 	   	  4’518’697.00 	   
219	 Obligatorische Schule, übrige	  4’441’089.00 	   	  4’146’438.33 	   	  4’518’697.00 	   
21921	 Schulsozialarbeit	  55’500.00 	   	  55’592.25 	   	  54’000.00 	   
21990	 Finanzbedarf	  4’385’589.00 	   	  4’090’846.08 	   	  4’464’697.00 	   
							     
29	 Übriges Bildungswesen	  2’000.00 	  2’000.00 	  2’400.00 	  2’400.00 	  2’400.00 	  2’400.00 
299	 Bildung, übrige	  2’000.00 	  2’000.00 	  2’400.00 	  2’400.00 	  2’400.00 	  2’400.00 
29900	 Bildung, übrige (Studienfonds)	  2’000.00 	  2’000.00 	  2’400.00 	  2’400.00 	  2’400.00 	  2’400.00 

Erfolgsrechnung: Rechnung 2025 und Budget 2026
Bildung

		     				              Budget 2025		           Rechnung 2025 	              Budget 2026	
						      Aufwand                 Ertrag 	  Aufwand                   Ertrag 	     Aufwand                 Ertrag 
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Kommentar zur Rechnung 2025 

Funktion 21990 – Finanzbedarf
Die Schulgemeinden schliessen insgesamt um CHF 294’741.58 
besser ab als budgetiert. Dieser Umstand trägt wesentlich zum 
sehr guten Rechnungsabschluss der Politischen Gemeinde bei. 
Die Finanzbedarfszahlungen an die Oberstufenschulgemeinde 
Weesen-Amden und die Primarschulgemeinde Weesen werden 
zu 30 % nach Einwohnerzahlen und zu 70 % nach Schülerzahlen 
auf die Politischen Gemeinden (Weesen und Amden) verteilt.

Der Anteil am Finanzbedarf der Primarschulgemeinde Weesen 
beläuft sich auf 425’095 Franken und liegt damit um 51’864 
Franken tiefer als budgetiert. Aktuell besuchen 22 Schülerinnen 
und Schüler aus dem Ortsteil Fli die Primarschule Weesen, wäh-
rend es aus Weesen 147 sind.

Der Anteil am Finanzbedarf der Oberstufenschulgemeinde 
Weesen-Amden beträgt CHF 1’455’794.44 Franken und liegt so-
mit um 109’124 Franken unter dem budgetierten Wert. Derzeit 
besuchen 50 Schülerinnen und Schüler aus Amden die Oberstu-
fe in Weesen, aus Weesen sind es 45 Schülerinnen und Schüler.

Die Primarschulgemeinde Amden schliesst die Rechnung um 
133’753 Franken besser ab als budgetiert. Der Finanzbedarf be-
trägt CHF 2’209’956.42.
 

Kommentar zum Budget 2026 

Funktion 21990 – Finanzbedarf
Das Budget 2026 sieht einen Finanzbedarf der drei Schulen 
von 4’464’697 Franken vor. Dies entspricht einer Zunahme von 
79’108 Franken gegenüber dem Budget des Vorjahres.

Während die Primarschulgemeinde Amden ein um rund 
100’000 Franken tieferes Budget ausweist, liegt der Anteil der 
Politischen Gemeinde Amden am Finanzbedarf der Primar-
schulgemeinde Weesen und der Oberstufenschulgemeinde 
Weesen-Amden über dem Vorjahreswert.

Bei der Primarschulgemeinde Weesen liegt der Gesamtsteuer-
bedarf leicht unter dem Vorjahresniveau. Aufgrund des An-
stiegs der Schülerzahlen aus dem Ortsteil Fli (von 22 auf 26) 
sowie eines leichten Rückgangs der Schülerzahlen in Weesen 
erhöht sich jedoch der Anteil der Politischen Gemeinde Amden 
am Gesamtsteuerbedarf. Vom gesamten Steuerbedarf von über 
3.4 Millionen Franken entfällt auf die Politische Gemeinde Am-
den ein Anteil von 518’220 Franken.

Bei der Oberstufenschulgemeinde Weesen-Amden zeigt sich 
eine vergleichbare Entwicklung. Die Schülerzahlen haben sich 
deutlich verändert (Amden +8, Weesen -2). Vom gesamten 
Steuerbedarf von über 3.1 Millionen Franken, was einer Zunah-
me von 81’000 Franken gegenüber dem Vorjahresbudget ent-
spricht, trägt die Politische Gemeinde Amden einen Anteil von 
1’714’297 Franken.

Neue Ausgaben im Budget 2026
Siehe Jahresrechnung Schulgemeinden
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3	 Kultur, Sport und Freizeit	  1’132’840.00 	  376’600.00 	  1’013’578.25 	  360’117.13 	  1’117’290.00 	  384’400.00 
			    756’240.00 		   653’461.12 		   732’890.00  
							     
31	 Kulturerbe	  55’990.00 	  34’000.00 	  45’524.20 	  17’350.75 	  56’090.00 	  27’500.00 
311	 Museen und bildende Kunst	  55’990.00 	  34’000.00 	  45’524.20 	  17’350.75 	  56’090.00 	  27’500.00 
31100	 Ortsmuseum	  55’990.00 	  34’000.00 	  45’524.20 	  17’350.75 	  56’090.00 	  27’500.00 
							     
32	 Kultur, übrige	  125’650.00 	  28’700.00 	  110’805.39 	  25’460.15 	  117’200.00 	  25’500.00 
321	 Bibliotheken und Literatur	  12’000.00 	   	  16’809.15 	   	  26’700.00 	   
32100	 Gemeindebibliothek	  12’000.00 	   	  16’809.15 	   	  26’700.00 	   
329	 Kultur, übrige	  113’650.00 	  28’700.00 	  93’996.24 	  25’460.15 	  90’500.00 	  25’500.00 
32900	 Kulturförderung	  35’200.00 	  700.00 	  28’321.85 	  1’351.00 	  24’750.00 	  1’000.00 
32901	 Gemeindesaal	  78’450.00 	  28’000.00 	  65’674.39 	  24’109.15 	  65’750.00 	  24’500.00 
							     
33	 Medien	  108’650.00 	  45’000.00 	  98’109.96 	  41’124.00 	  102’650.00 	  42’000.00 
332	 Massenmedien	  108’650.00 	  45’000.00 	  98’109.96 	  41’124.00 	  102’650.00 	  42’000.00 
33202	 Ammler Zitig	  108’650.00 	  45’000.00 	  98’109.96 	  41’124.00 	  102’650.00 	  42’000.00 
							     
34	 Sport und Freizeit	  842’550.00 	  268’900.00 	  759’138.70 	  276’182.23 	  841’350.00 	  289’400.00 
341	 Sport	  567’850.00 	  209’000.00 	  555’842.35 	  221’815.13 	  578’700.00 	  226’000.00 
34103	 Diverse Sportanlagen	  30’050.00 	   	  14’400.50 	   	  35’600.00 	   
34104	 Hallenbad Amden	  537’800.00 	  209’000.00 	  541’441.85 	  221’815.13 	  543’100.00 	  226’000.00 
342	 Freizeit	  274’700.00 	  59’900.00 	  203’296.35 	  54’367.10 	  262’650.00 	  63’400.00 
34200	 Parkanlagen und Wanderwege	  218’050.00 	  1’200.00 	  154’296.40 	  1’200.00 	  183’400.00 	  1’200.00 
34201	 Wassersportgebäude Lago Mio	  49’050.00 	  48’700.00 	  45’801.70 	  48’377.40 	  74’050.00 	  52’200.00 
34202	 Ferienlager Mürtschenblick	  7’600.00 	  10’000.00 	  3’198.25 	  4’789.70 	  5’200.00 	  10’000.00 

Erfolgsrechnung: Rechnung 2025 und Budget 2026
Kultur, Sport und Freizeit

		     				              Budget 2025		           Rechnung 2025 	              Budget 2026	
						      Aufwand                 Ertrag 	  Aufwand                   Ertrag 	     Aufwand                 Ertrag 
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Kommentar zur Rechnung 2025 

Funktion 32900 – Kulturförderung
Die Politische Gemeinde Amden leistete einen Beitrag von 
1’000 Franken an die Schweizer Patenschaft für Berggemeinden 
zur Finanzierung von Aufräum- und Instandstellungsarbeiten in 
der Gemeinde Blatten (VS). Der Betrag wurde vom Gemeinderat 
als Nachtragskredit bewilligt. Der zugesicherte Defizitbeitrag 
für das Seefest in Weesen wurde nicht beansprucht.

Funktion 32901 – Gemeindesaal
Die geplanten Unterhaltsarbeiten und Anschaffungen wurden 
allesamt ausgeführt. Sämtliche Budgetpositionen konnten ein-
gehalten werden. Eine unaufschiebbare Fensterreparatur auf 
der Südseite wurde mittels Nachtragskredit ausgeführt; die Kos-
ten beliefen sich auf 2’800 Franken. Insgesamt resultiert den-
noch ein Minderaufwand von netto 9’000 Franken.

Funktion 34103 – Diverse Sportanlagen
Die Aufwendungen für die Erneuerung der Beleuchtung beim 
Sportplatz wurden bereits im Jahr 2024 abgegrenzt. Da das 
Projekt deutlich unter der Vergabesumme abgerechnet werden 
konnte, resultiert im Rechnungsjahr 2025 ein ausserordentli-
cher Ertrag von rund 10’000 Franken.

Funktion 34104 – Hallenbad
Das Budget konnte insgesamt gut eingehalten werden. Unvor-
hergesehene Ausfälle von technischen Einrichtungen führten 
zu einem Mehraufwand beim Unterhalt von rund 10’000 Fran-
ken. Auf der Ertragsseite konnten insbesondere bei den Sauna-
eintritten Mehrerträge erzielt werden. Erfreulicherweise fielen 
die Erträge gegenüber den Vorjahren allgemein höher aus. Dem 
budgetierten Verlust von 328’000 Franken steht ein effektiver 
Verlust von CHF 319’626.72 gegenüber.

Funktion 34200 – Parkanlagen und Wanderwege
Die Sanierung der Wanderwege in Betlis sowie die laufenden 
Unterhaltskosten fielen deutlich tiefer aus als budgetiert. Auch 
die weiteren Projekte, unter anderem die Sanierung des Wan-
derwegs Dorf–Bergruh sowie der Ersatz der Rutschbahn beim 
Spielplatz Rombach, konnten deutlich unter dem Budgetbetrag 
realisiert werden. Zudem wurde die Erarbeitung des Detailkon-
zepts für die Bikerouten um ein Jahr verschoben. Insgesamt re-
sultieren Minderaufwendungen von rund 64’000 Franken.

Kommentar zum Budget 2026 

Funktion 31100 – Ortsmuseum
Im Jahr 2026 beschränken sich die Aktivitäten auf Wechselaus-
stellungen. Neue Ausgaben sind keine vorgesehen. Der Nettoauf-
wand beträgt 21’700 Franken.

Funktion 32100 – Gemeindebibliothek
Die Oberstufenschulgemeinde Weesen-Amden trat per Ende 
2025 aus der Gemeindebibliothek aus. Die Mehrkosten werden 
je zur Hälfte von den Politischen Gemeinden Weesen und Am-
den getragen.

Funktion 32900 – Kulturförderung
Die Spielgruppe Sunnäschii Weesen–Amden kann den Betrieb 
nicht mehr kostendeckend führen. Aufgrund ihres integrativen 
und sozialpädagogischen Auftrags unterstützen die Politischen 
Gemeinden Amden und Weesen die Spielgruppe neu mit je 
2’250 Franken.

Funktion 32901 – Gemeindesaal
Verschiedene Unterhaltsarbeiten sind vorgesehen, insbesondere 
Unterhaltsarbeiten an der Bühne und den Bühnenschubladen. 
Weitere Arbeiten betreffen Fenster, Storen, Teppich und Tische. 
Details sind unter den «neuen Ausgaben» ersichtlich.

Funktion 34103 – Diverse Sportanlagen
Beim Sportplatz Amden sind zwei grössere Unterhaltsarbeiten 
budgetiert. Die Verbreiterung des Notausgangs als auch ein neu-
es Geländer sollen für mehr Sicherheit sorgen.

Funktion 34104 – Hallenbad
Das Budget für den Unterhalt der technischen Einrichtungen wur-
de auf 25’000 Franken erhöht. Dazu kommt eine Revision der Do-
sierpumpe. Zusätzlich sind neue Ausgaben vorgesehen (Details 
siehe unten). Mit einer Tarifanpassung soll ein Teil der höheren 
Betriebskosten kompensiert werden. Insgesamt sieht das Budget 
einen Nettoaufwand von 317’100 Franken vor.

Funktion 34200 – Parkanlagen und Wanderwege
Das Detailkonzept für die Bikerouten ist erneut budgetiert. Neben 
dem laufenden Unterhalt von 30’000 Franken sind einzelne Pro-
jekte vorgesehen, welche insgesamt einen Aufwand von 65’000 
Franken ausmachen. Ein grosser Teil davon fällt auf die Sicher-
heitsholzerei und Erneuerungen von Wegen in Betlis.

Funktion 34201 – Wassersportgebäude Lago Mio
Die Installation einer PV-Anlage ist geplant. Durch neue Mietre-
gelungen und zusätzliche Angebote werden höhere Erträge er-
wartet.

Neue Ausgaben im Budget 2026
Beitrag Gemeindebibliothek	 * CHF	 9’400
Festbankgarnituren	 CHF	 2’800
Beiträge an Dorfvereine	 CHF	 14’700
Beitrag Spielgruppe Sunnäschii	 * CHF	 2’250
Anschaffungen Saal (Kühlschrank, White-Board)	 CHF	 6’000
Unterhalt Saal (Fenster, Bühne, Boden)	 CHF	 9’200
Unterhalt Mobiliar Saal (Tische, Frontblenden)	 CHF	 11’500
Geländer und Umgebung Sportplatz	 CHF	 8’800
Verbreiterung Treppe Sportplatz (Notausgang)	 CHF	 5’500
Neues Mobiliar (Duschbereich Hallenbad)	 CHF	 2’500
Rückenstaubsauger (Hallenbad)	 CHF	 1’000
Erweiterung Schliessfächer (Hallenbad)	 CHF	 2’500
Kassamodul Kursverwaltung, einmalig	 CHF	 1’700
Kassamodul Kursverwaltung, Lizenzen	 * CHF	 1’200
Steuerungsnachtrag Wasseraufbereitung (Bad)	 CHF	 4’900
Rückwand der Sauna erneuern (Bad)	 CHF	 3’500
Koordination Wanderwegbeauftragter	 * CHF	 3’000
Detailkonzept Bikerouten	 CHF	 22’500
Unterhalt Wanderwege inkl. Projekte	 CHF	 95’000
PV-Anlage Lago Mio	 CHF	 35’000
Neue Türen und Toiletten Lago Mio	 CHF	 10’000
Abfalleimer und Ersatz Spielgeräte	 CHF	 4’000
auf Spielplätzen

* Jährlich wiederkehrende Kosten
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4	 Gesundheit	  2’428’800.00 	  1’862’800.00 	  2’442’310.58 	  1’862’993.25 	  2’554’200.00 	  1’950’600.00 
			    566’000.00 		   579’317.33 		   603’600.00 
							     
41	 Spitäler, Kranken- und Pflegeheime	  2’282’800.00 	  1’862’800.00 	  2’252’661.35 	  1’860’685.35 	  2’357’600.00 	  1’950’600.00 
412	 Kranken-, Alters- und Pflegeheime	  2’282’800.00 	  1’862’800.00 	  2’252’661.35 	  1’860’685.35 	  2’357’600.00 	  1’950’600.00 
41200	 Alters- und Pflegeheim Aeschen	  1’862’800.00 	  1’862’800.00 	  1’860’685.35 	  1’860’685.35 	  1’950’600.00 	  1’950’600.00 
41210	 Stationäre Pflege (Pflegefinanzierung)	  420’000.00 	   	  391’976.00 	   	  407’000.00 	   
							     
42	 Ambulante Krankenpflege	  145’800.00 	   	  184’452.10 	   	  194’400.00 	   
421	 Ambulante Krankenpflege allgemein	  140’500.00 	   	  179’189.70 	   	  189’100.00 	   
42100	 Ambulante Krankenpflege allgemein	  45’500.00 	   	  45’404.25 	   	  49’100.00 	   
42110	 Ambulante Pflege (Pflegefinanzierung)	  95’000.00 	   	  133’785.45 	   	  140’000.00 	   
422	 Rettungsdienste	  5’300.00 	   	  5’262.40 	   	  5’300.00 	   
42201	 Seerettungsdienst	  5’300.00 	   	  5’262.40 	   	  5’300.00 	   
							     
49	 Gesundheitswesen, übriger	  200.00 	   	  5’197.13 	  2’307.90 	  2’200.00 	   
490	 Gesundheitswesen, übriger	  200.00 	   	  5’197.13 	  2’307.90 	  2’200.00 	   
49000	 Gesundheitswesen, übriger	  200.00 	   	  5’197.13 	  2’307.90 	  2’200.00 	   

Erfolgsrechnung: Rechnung 2025 und Budget 2026
Gesundheit

		     				              Budget 2025		           Rechnung 2025 	              Budget 2026	
						      Aufwand                 Ertrag 	  Aufwand                   Ertrag 	     Aufwand                 Ertrag 
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Kommentar zur Rechnung 2025 

Funktion 41200 – Alters- und Pflegeheim Aeschen
Das Alters- und Pflegeheim schliesst das vergangene Geschäfts-
jahr sehr erfolgreich ab. Dem budgetierten vierstelligen Verlust 
steht ein erfreulicher Gewinn von CHF 42’190.20 gegenüber. 
Das gute Rechnungsergebnis ist in erster Linie auf die tieferen 
Personalkosten zurückzuführen. Aufgrund von Abgängen, die 
bis anhin nicht vollständig kompensiert werden konnten, sowie 
dem punktuellen Einsatz von temporären Arbeitskräften konn-
ten die Personalkosten unter dem Budget gehalten werden. 
Dank der hohen Flexibilität der Mitarbeitenden konnte der Be-
trieb jederzeit zuverlässig und in hoher Qualität aufrechterhal-
ten werden. Beim betrieblichen Unterhalt kam es zu einer Bud-
getüberschreitung von rund 8’000 Franken. Insbesondere der 
Unterhalt der immobilen Sachanlagen führte zu höheren Auf-
wendungen als geplant. Auf der Ertragsseite konnte ein Mehr-
ertrag erzielt werden. Die Auslastung des Heims war (entgegen 
den Erwartungen) sehr zufriedenstellend, was sich positiv auf 
das Gesamtergebnis auswirkte. Der erwirtschaftete Betriebsge-
winn wird vollumfänglich den Reserven zugewiesen. Dadurch 
erhöhen sich diese neu auf CHF 2’632’783.24.

Funktion 41210 – Stationäre Pflege (Pflegefinanzierung)
Die Kosten der Pflegerestfinanzierung liegen deutlich unter 
dem Vorjahreswert. Per 31. Dezember 2025 befanden sich 21 
Personen in stationärer Pflege (im Vorjahr waren es 30 Perso-
nen). Die Kosten sind abhängig von der Pflegebedürftigkeit 
bzw. Pflegestufe sowie den Tarifen der Pflegeeinrichtungen.

Funktion 42110 – Ambulante Pflege (Pflegefinanzierung)
Gegenüber dem Budget wurden von der Spitex Linth rund 80 
Pflegestunden weniger erbracht, im Vergleich zum Vorjahr je-
doch rund 70 Stunden mehr. Die Schlussrechnung der Spitex 
Linth beträgt 71’400 Franken und liegt um 6’300 Franken über 
dem Budget. Die Leistungen privater Spitex-Organisationen 
haben deutlich zugenommen und führten zu massiv höheren 
Kosten. Vermehrt wurden auch Leistungen der Pflegewegwei-
ser GmbH in Anspruch genommen.

Funktion 49000 – Gesundheitswesen übrige
Nach dem Einsatz eines öffentlichen Defibrillators musste das 
Gerät vollständig ersetzt werden. Ein Teil der Kosten konnte 
durch Versicherungsleistungen gedeckt werden.

Kommentar zum Budget 2026 

Funktion 41200 – Alters- und Pflegeheim Aeschen
Das Budget für das kommende Geschäftsjahr sieht einen ge-
ringen Verlust von 27’400 Franken vor. Im Budget sind mehrere 
neue Ausgabenpositionen enthalten, welche nachfolgend ein-
zeln aufgeführt sind. Besonders hervorzuheben sind die höheren 
Personalkosten. Der Stellenplan im Pflegebereich muss erweitert 
werden, um die gesetzlichen Anforderungen zu erfüllen. Bereits 
heute ist der Personalbestand – unabhängig von den neuen ge-
setzlichen Vorgaben – unterbesetzt. Die geplante Aufstockung 
dient somit sowohl der Einhaltung der gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen als auch der Sicherstellung einer nachhaltigen Pflege. 
Die erhöhten Personalkosten sollen durch eine entsprechende 
Anpassung der Taxen kompensiert werden. Diese Anpassung 
wird vorgenommen, sobald die zusätzlichen Stellen erfolgreich 
besetzt sind. Für das kommende Jahr wird davon ausgegangen, 
dass das Heim mehrheitlich mit einer Vollbelegung rechnen 
kann. Die weiterhin hohe Auslastung bildet eine wichtige Grund-
lage für die wirtschaftliche Stabilität des Betriebs.

Funktion 41210 – Stationäre Pflege (Pflegefinanzierung)
Diese Position ist schwer zu budgetieren. Für das Budget 2026 
wird der Mittelwert der Jahre 2024 und 2025 verwendet.

Funktion 42100 – Ambulante Pflege allgemein
Der Sockelbeitrag an die Spitex Linth wird von 12 Franken auf 14 
Franken pro Einwohner/in erhöht und beträgt neu 26’600 Fran-
ken. Der Beitrag für die Nachtspitex bleibt unverändert bei 9’500 
Franken und ist über die Leistungsvereinbarung geregelt.

Funktion 42110 – Ambulante Pflege (Pflegefinanzierung)
In den Jahren 2023 und 2024 hatte die Spitex aufgrund des ho-
hen Eigenkapitals die Tarife gesenkt. Auf das Jahr 2025 hin wur-
den die Tarife in einem ersten Schritt wieder erhöht. Nun hat der 
Vorstand der Spitex Linth beschlossen, die Tarife für die Rest-
kostenfinanzierung auf das Jahr 2026 hin nochmals anzuheben. 
Der mutmassliche Gesamtaufwand dürfte – aufgrund weniger 
beanspruchter Pflegeleistungen – in etwa gleich hoch bleiben. 
Es ist davon auszugehen, dass die Pflegeleistungen der privaten 
Spitex-Organisationen weiter zunehmen. Insgesamt wird von 
Gesamtkosten von 140’000 Franken ausgegangen.

Funktion 49000 – Gesundheitswesen übrige
Die Defibrillatoren werden künftig jährlich inspiziert. Bis anhin 
erfolgten die Kontrollen intern (Feuerwehr und Werkdienst). Die 
Kosten dafür betragen 2’000 Franken.

Neue Ausgaben im Budget 2026
Neue Ausgaben im Budget 2026
Medikamentenlager	 CHF	 20’000
Drei Pflegebetten	 CHF	 22’000
Neumöblierung Stationszimmer	 CHF	 12’000
Ersatz von Vorhängen im Speisesaal	 CHF	 5’000
Ersatz Waschmaschine	 CHF	 5’000
Lagerschrank Chemie	 CHF	 1’750
Diverse Malerarbeiten	 CHF	 9’000
Einrichtung von Software-Schnittstellen	 CHF	 17’500
Jährliche Inspektion Defibrillatoren	 * CHF	 2’000

* Jährlich wiederkehrende Kosten
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5	 Soziale Sicherheit	  398’150.00 	  67’000.00 	  320’110.81 	  144’869.16 	  400’140.00 	  41’200.00 
			    331’150.00 		   175’241.65 		   358’940.00  
							     
51	 Krankheit und Unfall	  84’000.00 	  22’000.00 	  73’011.14 	  15’823.80 	  60’000.00 	   
511	 Krankenversicherungen	  84’000.00 	  22’000.00 	  73’011.14 	  15’823.80 	  60’000.00 	   
51100	 Krankenpflege-Grundversicherung	  84’000.00 	  22’000.00 	  73’011.14 	  15’823.80 	  60’000.00 	   
							     
53	 Alter und Hinterlassene	  8’450.00 	  1’800.00 	  6’628.32 	  2’485.26 	  1’000.00 	  1’700.00 
531	 Alters- und Hinterlassenenversicherung AHV	  8’450.00 	  1’800.00 	  6’628.32 	  2’485.26 	  1’000.00 	  1’700.00 
53100	 AHV-Zweigstelle	  8’450.00 	  1’800.00 	  6’628.32 	  2’485.26 	  1’000.00 	  1’700.00 
							     
54	 Familie und Jugend	  59’000.00 	  31’000.00 	  73’221.15 	  50’383.00 	  46’000.00 	  30’000.00 
543	 Alimentenbevorschussung und -inkasso	   	   	   	  14’540.00 	   	   
54300	 Alimentenbevorschussung und -inkasso	   	   	   	  14’540.00 	   	   
544	 Jugendschutz	  3’000.00 	   	  1’615.00 	   	  3’000.00 	   
54400	 Jugendschutz allgemein	  1’000.00 	   	  615.00 	   	  1’000.00 	   
54401	 Jugendarbeit	  2’000.00 	   	  1’000.00 	   	  2’000.00 	   
545	 Leistungen an Familien	  56’000.00 	  31’000.00 	  71’606.15 	  35’843.00 	  43’000.00 	  30’000.00 
54500	 Leistungen an Familien (Beistandschaften)	   	   	  35’851.10 	   	   	   
54510	 Kinderkrippe und Kinderhorte	  51’000.00 	  31’000.00 	  34’470.70 	  35’843.00 	  40’000.00 	  30’000.00 
54530	 Pflegegelder für Pflegekinder	  5’000.00 	   	  1’284.35 	   	  3’000.00 	   
							     
55	 Arbeitslosigkeit	  1’800.00 	   	  1’850.00 	   	  14’040.00 	   
559	 Arbeitslosigkeit, übrige	  1’800.00 	   	  1’850.00 	   	  14’040.00 	   
55910	 Arbeitsmarktliche Projekte der Sozialhilfe	  1’800.00 	   	  1’850.00 	   	  14’040.00 	   
							     
57	 Sozialhilfe und Asylwesen	  244’900.00 	  12’200.00 	  165’400.20 	  76’177.10 	  279’100.00 	  9’500.00 
572	 Wirtschaftliche Hilfe	  71’000.00 	  12’200.00 	  44’692.40 	  74’977.10 	  90’400.00 	  9’500.00 
57200	 Schweizer	  71’000.00 	  12’200.00 	  43’594.70 	  74’977.10 	  62’400.00 	  9’500.00 
57201	 Ausländer	   	   	  1’097.70 	   	  28’000.00 	   
573	 Asylwesen	  100.00 	   	  50.00 	   	  100.00 	   
57300	 Asylwesen Allgemein	  100.00 	   	  50.00 	   	  100.00 	   
579	 Fürsorge übrige	  173’800.00 	   	  120’657.80 	  1’200.00 	  188’600.00 	   
57900	 Sozialamt	  23’500.00 	   	  20’842.55 	  150.00 	  23’800.00 	   
57901	 Soziale Dienste	  113’000.00 	   	  75’800.15 	  1’000.00 	  126’100.00 	   
57902	 Allgemeine Sozialhilfe	  37’300.00 	   	  24’015.10 	  50.00 	  38’700.00 	   

Erfolgsrechnung: Rechnung 2025 und Budget 2026
Soziale Sicherheit

		     				              Budget 2025		           Rechnung 2025 	              Budget 2026	
						      Aufwand                 Ertrag 	  Aufwand                   Ertrag 	     Aufwand                 Ertrag 



17     

Kommentar zur Rechnung 2025 

Funktion 54300 – Alimentenbevorschussung
Durch die Abtretung einer rückwirkend ausgerichteten IV-Ren-
te wurden bevorschusste Leistungen der Jahre 2022–2024 an die 
Gemeinde zurückerstattet. Der ausserordentliche Ertrag wird dem 
Rechnungsjahr 2025 gutgeschrieben.

Funktion 54500 – Leistungen an Familien (Beistandschaften)
Im Berichtsjahr wurde eine sozialpädagogische Familienbegleitung 
inkl. Besuchsbegleitung angeordnet. Die Kosten hierfür gelten als 
gebundene Ausgaben. Die Massnahme ist inzwischen abgeschlos-
sen; weitere Kosten werden nicht erwartet.

Funktion 54510 – Kinderkrippen und Kinderhorte
Die Kantons- und Bundesbeiträge konnten vollumfänglich an die 
Leistungsbezüger/innen weitergeleitet werden. Die zusätzlichen 
gemeindeeigenen Unterstützungsbeiträge von 20’000 Franken 
– welche vom Einkommen und Vermögen der Leistungsbezüger/
innen abhängig sind – wurden praktisch nicht beansprucht.

Funktion 54530 – Pflegegelder für Pflegekinder
Das Angebot der Tagesfamilien Linthgebiet wurde nur wenig ge-
nutzt, dementsprechend fielen die Kosten tief aus.

Funktion 57200 – Sozialhilfe Schweizer
Eine rückwirkend ausgerichtete IV-Rente konnte mit bevorschuss-
ten Sozialhilfeleistungen aus Vorjahren verrechnet werden, woraus 
ein Ertrag von 63’000 Franken resultiert. Zusätzlich lagen die Auf-
wendungen rund 30’000 Franken unter dem Budget. Insgesamt 
ergibt sich eine Besserstellung der Rechnung von 90’000 Franken.

Funktion 57901 – Soziale Dienste
Die Jahresrechnung des Zweckverbandes Soziale Dienste schliesst 
um 40’100 Franken besser ab als erwartet. Dies ist auf viel tiefere 
Personalkosten zurückzuführen.

Funktion 57902 – Allgemeine Sozialhilfe
Die Leistungen der Pro Senectute für die verschiedenen Angebo-
te wurden nicht im gleichen Umfang wie in den Vorjahren bean-
sprucht. Entsprechend fielen die Aufwendungen deutlich tiefer 
aus.

Kommentar zum Budget 2026 

Funktion 51100 – Krankenpflege Grundversicherung
Beziehende von Sozialhilfeleistungen erhalten im Rahmen der 
Individuellen Prämienverbilligung (IPV) die von der Regierung 
festgelegten ordentlichen Referenzprämien. Die Auszahlung 
erfolgt direkt durch die SVA an die Versicherer; allfällige Dif-
ferenzen werden über das Sozialhilfekonto abgerechnet. Ver-
lustscheinforderungen aus unbezahlten Prämien der obliga-
torischen Krankenversicherung verbleiben weiterhin bei den 
Gemeinden.

Funktion 54510 – Kinderkrippen und Kinderhorte
Gemäss Leistungsvereinbarung kann der KITA in Weesen ein 
Defizitbeitrag von maximal 16’000 Franken ausgerichtet wer-
den. Da aktuell von einem kostendeckenden Abschluss aus-
gegangen wird, wurde auf eine Budgetierung verzichtet. Im 
Budget sind sowohl die Kantonsbeiträge enthalten, welche 1:1 
an die Leistungsbezüger/innen ausbezahlt werden, als auch der 
Gemeindebeitrag von 10’000 Franken. Dieser wird auf Antrag 
an einkommens- und vermögensschwache Eltern ausgerichtet, 
deren Kinder die KITA oder ein vergleichbares Betreuungsange-
bot besuchen.

Funktion 55910 – Arbeitsmarktliche Projekte der Sozialhilfe
Derzeit wird eine sozialhilfebeziehende Person über das WTL 
(das regionale Werk- und Technologiezentrum) betreut mit dem 
Ziel der Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt. Die Taggel-
der werden dem Sozialhilfekonto belastet, die Kosten der Ta-
gesstruktur dieser Funktion.

Funktion 57200 / 57201 – Sozialhilfe Schweizer / Ausländer
Im Budget wurden die aktuell laufenden Unterstützungsfälle 
berücksichtigt. Zusätzlich ist eine Reserve vorgesehen.

Funktion 57902 – Allgemeine Sozialhilfe
Für den Aufbau einer regionalen Informations- und Beratungs-
stelle Alter sind im ersten Betriebsjahr 4’700 Franken budgetiert; 
ab dem Folgejahr ist eine Verdoppelung vorgesehen. Die neue 
Stelle soll bestehende Angebote (z. B. die Pro Senectute) ent-
lasten. An den Verein Entlastungsdienst Linthgebiet wurden bis 
anhin jährliche Beiträge ausgerichtet. Neu wird die Beteiligung 
der Gemeinden mittels einer Leistungsvereinbarung geregelt. 
Die jährlichen Kosten betragen 1’000 Franken. Die Jubilare wer-
den bei runden Geburtstagen weiterhin mit einem kleinen Gut-
schein beschenkt. 

Neue Ausgaben im Budget 2026
Gutscheine für Geburten	 CHF	 1’000
Gutscheine für Jubilare	 CHF	 3’000
Informations- und Beratungsstelle Alter	 * CHF	 9’400
Verein Entlastungsdienst Linthgebiet	 * CHF	 1’000

* Jährlich wiederkehrende Kosten
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6	 Verkehr	  2’218’800.00 	  850’650.00 	  2’022’471.11 	  885’488.77 	  2’015’750.00 	  896’800.00 
			    1’368’150.00 		   1’136’982.34 		   1’118’950.00 	
						    
61	 Strassenverkehr	  1’925’500.00 	  845’400.00 	  1’748’584.76 	  878’830.77 	  1’743’450.00 	  890’500.00 
615	 Gemeindestrassen	  1’871’500.00 	  845’400.00 	  1’706’733.01 	  878’830.77 	  1’657’750.00 	  874’500.00 
61500	 Strassen, Brücken und Plätze	  1’618’200.00 	  220’000.00 	  1’482’282.13 	  233’632.60 	  1’372’750.00 	  230’000.00 
61501	 Parkplätze, Ruhender Verkehr	  253’300.00 	  625’400.00 	  224’450.88 	  645’198.17 	  285’000.00 	  644’500.00 
619	 Werkhof, übrige	  54’000.00 	   	  41’851.75 	   	  85’700.00 	  16’000.00 
61900	 Werkhof	  54’000.00 	   	  41’851.75 	   	  85’700.00 	  16’000.00 
							     
62	 Öffentlicher Verkehr	  272’300.00 	  5’250.00 	  268’886.35 	  6’658.00 	  271’300.00 	  6’300.00 
621	 Öffentliche Verkehrsinfrastruktur	  2’500.00 	   	  2’500.00 	   	  2’500.00 	   
62100	 Bahnhofgebäude	  2’500.00 	   	  2’500.00 	   	  2’500.00 	   
622	 Regional- und Agglomerationsverkehr	  262’000.00 	   	  258’525.00 	   	  260’000.00 	   
62200	 Regionalverkehr	  262’000.00 	   	  258’525.00 	   	  260’000.00 	   
629	 Öffentlicher Verkehr, übriges	  7’800.00 	  5’250.00 	  7’861.35 	  6’658.00 	  8’800.00 	  6’300.00 
62900	 Tageskarten SBB	  5’000.00 	  5’250.00 	  6’288.05 	  6’658.00 	  6’000.00 	  6’300.00 
62901	 Haltestellen örtlich	  2’800.00 	   	  1’573.30 	   	  2’800.00 	   
							     
63	 Verkehr, übrige	  21’000.00 	   	  5’000.00 	   	  1’000.00 	   
631	 Schifffahrt	  21’000.00 	   	  5’000.00 	   	  1’000.00 	   
63100	 Schifffahrt	  21’000.00 	   	  5’000.00 	   	  1’000.00 	   

Erfolgsrechnung: Rechnung 2025 und Budget 2026
Verkehr
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Kommentar zur Rechnung 2025 

Funktion 61500 – Strassen, Brücken, Plätze
Die Kostenstelle schliesst rund 145’000 Franken unter dem Bud-
get ab. Die Gründe dafür sind tiefere Kosten bei der Schnee-
räumung (70’000 Franken) sowie bei den grösseren Strassenun-
terhaltsprojekten. Die Sanierungen der Arvenbüelstrasse und 
dem Sittenweg konnten 60’000 Franken unter dem Kostenvor-
anschlag abgeschlossen werden. Demgegenüber kam es bei 
der kleinen Strassenunterhaltsposition aufgrund zusätzlicher 
Schadensbehebungen zu einer Budgetüberschreitung von rund 
20’000 Franken. Sämtliche andere Budgetpositionen wurden 
punktgenau ausgeschöpft oder leicht unterschritten.

Funktion 61501 – Parkplätze, ruhender Verkehr
Die Parkgebühren beliefen sich auf 517’000 Franken und la-
gen damit über dem Budget, welches bei einer halben Million 
lag. Die Erträge aus Ordnungsbussen entsprachen mit 120’000 
Franken dem Budget. Auf der Aufwandseite resultierten Min-
deraufwendungen, insbesondere durch das nicht umgesetzte 
Stellplatz-Konzept. Diese Kosten werden im Budget 2026 erneut 
berücksichtigt. Die neue Ordnungsbussensoftware wurde be-
schafft und geht ab Februar 2026 in Betrieb. Insgesamt resultiert 
ein besseres Ergebnis von rund 50’000 Franken.

Funktion 61900 – Werkhof
Für die Erarbeitung einer Machbarkeitsstudie für einen mögli-
chen neuen Werkhof wurde durch den Gemeinderat ein Nach-
tragskredit gesprochen (Kosten 6’000 Franken). Derweil wurde 
die Planung für einen möglichen Anbau beim Feuerwehrdepot 
vorläufig auf Eis gelegt.

Funktion 62900 – Tageskarten SBB
Es wurden 136 Tageskarten verkauft. Der Aufwand der Gemein-
de wird durch eine Verkaufsprovision der SBB entschädigt. Der 
Nettoertrag beträgt 370 Franken.

Funktion 63100 – Schiffsanlegestellen
Die Prüfung einer Schiffsanlegestelle beim Lago Mio wurde ver-
worfen, weshalb der dafür vorgesehene Kredit von 20’000 Fran-
ken nicht beansprucht wurde. Die Schiffsanlegestelle in Betlis 
musste aus Sicherheitsgründen kurzfristig instand gestellt wer-
den. Der dafür angefallene, nicht budgetierte Aufwand belief 
sich auf 5’000 Franken.

Kommentar zum Budget 2026 

Funktion 61500 – Strassen, Brücken, Plätze
Für den Strassenunterhalt wird neu nur noch eine Budgetposi-
tion geführt. Die Unterteilung in grosse und kleine Sanierungen 
entfällt. Das Gesamtbudget beträgt 495’000 Franken. Die wich-
tigsten Projekte sind die Sanierung der Strassenentwässerung 
bei der Hinterberg- und Fallenstrasse, die Mauersanierungen 
an der Arvenbüelstrasse, die Sanierung von Randabschlüssen 
an der Arvenbüel-, Aeschen- und Durschlegistrasse sowie die 
Optimierung der Strassenentwässerung im Hag. Im Weiteren ist 
die Erarbeitung eines Vorprojekts für die mögliche Sanierung 
der beiden Tunnels an der Betliserstrasse im Budget enthalten. 
Für die Planung und Submission der geplanten Projekte im Jahr 
2027 sind 77’600 Franken budgetiert. Ebenfalls im Budget ent-
halten ist die Umsetzung der Tempo-30-Zone an der Betliser-
strasse.

Funktion 61501 – Parkplätze, ruhender Verkehr
Für den Verkehrsdienst ist ein höherer Budgetbetrag vorgese-
hen. Der Grund ist die geplante Neuorganisation im Lago Mio 
und Betlis in Zusammenarbeit mit der Politischen Gemeinde 
Weesen. Die Mehrkosten gegenüber der bisherigen Lösung be-
tragen rund 40’000 Franken und ergeben sich unter anderem 
durch die Ausdehnung des Verkehrsdienstes auf Werktage wäh-
rend der Sommerferien. Die Kosten für die Umsetzung des Stell-
platzkonzepts werden nach der Nichtausführung im Jahr 2025 
erneut budgetiert. Massnahmen betreffend einer Teilaufhebung 
von Parkplätzen an der Betliserstrasse sind ebenfalls budgetiert.

Funktion 61900 – Werkhof
Für die Planung eines neuen Werkhofes ist ein Planungskredit 
vorgesehen. Es wird geprüft, ob das Areal «Alverna» an der Rüti-
strasse als Standort für einen Werkhof geeignet ist. Die Planung 
wird mit dem möglichen Ausbau der Rütistrasse koordiniert. 
Die Liegenschaft Nr. 26 im «Bruggrank» soll zum Verkehrswert 
von 16’000 Franken in das Finanzvermögen übertragen und an-
schliessend gewinnbringend verkauft werden.

Neue Ausgaben im Budget 2026
Aus- und Weiterbildung Arbeitssicherheit	 CHF	 6’500
Planung und Submission Projekte 2027	 CHF	 77’600
Strassenunterhalt 	 CHF	495’000
Diverse Strassenschilder erneuern	 CHF	 7’000
Umsetzung Tempo-30-Zone Betliserstrasse	 CHF	 10’000
Erneuerung Strassenbeleuchtung Hofstetten	 CHF	 7’000
Verkehrsdienst Lago Mio, Neuorganisation	 * CHF	 40’000
Aufhebung Parkplätze Betliserstrasse	 CHF	 25’000
Stellplatzkonzept Camping (Umsetzung)	 CHF	 9’000
Dienstkleider Werkdienst	 CHF	 3’300
Planung neuer Werkhof	 CHF	 50’000
Übertrag Grundstück Nr. 26 in Finanzvermögen	 CHF	 -16’000

* Jährlich wiederkehrende Kosten
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7	 Umweltschutz und Raumordnung	  1’880’770.00 	  1’505’620.00 	  1’699’945.22 	  1’303’487.89 	  1’978’170.00 	  1’562’970.00 
			    375’150.00 		   396’457.33 		   415’200.00  
							     
71	 Wasserversorgung	  580’300.00 	  580’300.00 	  486’619.33 	  486’619.33 	  661’000.00 	  661’000.00 
710	 Wasserversorgung	  580’300.00 	  580’300.00 	  486’619.33 	  486’619.33 	  661’000.00 	  661’000.00 
71000	 Wasserversorgung allgemein	  580’300.00 	  481’925.00 	  444’175.83 	  486’619.33 	  661’000.00 	  611’000.00 
71009	 Ausgleich Spezialfinanzierung	   	  98’375.00 	  42’443.50 	   	   	  50’000.00 
							     
72	 Abwasserbeseitigung	  739’570.00 	  739’570.00 	  617’692.11 	  617’692.11 	  663’320.00 	  663’320.00 
720	 Abwasserbeseitigung	  739’570.00 	  739’570.00 	  617’692.11 	  617’692.11 	  663’320.00 	  663’320.00 
72000	 Regionale Abwasserreinigungsanlage	  290’000.00 	   	  277’792.70 	   	  303’000.00 	   
72001	 Kanalisation	  387’150.00 	   	  228’612.14 	   	  291’900.00 	   
72003	 Pumpstationen	  25’220.00 	  4’800.00 	  23’196.24 	  4’800.00 	  26’720.00 	  4’800.00 
72008	 Finanzierungskonto	  37’200.00 	  606’600.00 	  37’447.86 	  612’892.11 	  41’700.00 	  649’700.00 
72009	 Ausgleich Spezialfinanzierung	   	  128’170.00 	  50’643.17 	   	   	  8’820.00 
							     
73	 Abfallwirtschaft	  172’600.00 	  172’600.00 	  189’262.95 	  189’262.95 	  202’400.00 	  202’400.00 
730	 Abfallwirtschaft	  172’600.00 	  172’600.00 	  189’262.95 	  189’262.95 	  202’400.00 	  202’400.00 
73000	 Abfallbeseitigung allgemein	  172’000.00 	  165’000.00 	  188’610.95 	  161’664.37 	  201’800.00 	  164’800.00 
73001	 Regionale Giftsammelstelle	  600.00 	   	  652.00 	   	  600.00 	   
73009	 Ausgleich Spezialfinanzierung	   	  7’600.00 	   	  27’598.58 	   	  37’600.00 
							     
74	 Verbauungen	  112’900.00 	  5’000.00 	  154’127.69 	  3’648.35 	  169’700.00 	  28’500.00 
741	 Gewässerverbauungen	  15’200.00 	   	  11’902.54 	   	  15’200.00 	   
74100	 Gewässerverbauungen	  15’200.00 	   	  11’902.54 	   	  15’200.00 	   
742	 Schutzverbauungen, übrige	  97’700.00 	  5’000.00 	  142’225.15 	  3’648.35 	  154’500.00 	  28’500.00 
74200	 Schutzverbauungen, übrige	  97’700.00 	  5’000.00 	  142’225.15 	  3’648.35 	  154’500.00 	  28’500.00 
							     
75	 Arten- und Landschaftsschutz	  52’000.00 	  3’000.00 	  43’179.70 	  500.00 	  47’500.00 	  3’000.00 
750	 Arten- und Landschaftsschutz	  52’000.00 	  3’000.00 	  43’179.70 	  500.00 	  47’500.00 	  3’000.00 
75000	 Arten- und Landschaftsschutz	  52’000.00 	  3’000.00 	  43’179.70 	  500.00 	  47’500.00 	  3’000.00 
							     
77	 Übriger Umweltschutz	  173’500.00 	  5’150.00 	  158’341.34 	  5’765.15 	  164’750.00 	  4’750.00 
771	 Friedhof und Bestattung	  68’050.00 	  5’000.00 	  60’951.88 	  5’515.15 	  65’550.00 	  4’600.00 
77100	 Friedhof und Bestattung	  66’050.00 	  3’000.00 	  59’357.88 	  3’921.15 	  63’950.00 	  3’000.00 
77101	 Grabunterhalt Dritter / Grabfonds	  2’000.00 	  2’000.00 	  1’594.00 	  1’594.00 	  1’600.00 	  1’600.00 
779	 Umweltschutz, übrige	  105’450.00 	  150.00 	  97’389.46 	  250.00 	  99’200.00 	  150.00 
77900	 Hundeversäuberung	  9’600.00 	   	  9’790.20 	   	   	   
77901	 öffentliche Toiletten	  95’850.00 	  150.00 	  87’599.26 	  250.00 	  99’200.00 	  150.00 
							     
79	 Raumordnung	  49’900.00 	   	  50’722.10 	   	  69’500.00 	   
790	 Raumordnung	  49’900.00 	   	  50’722.10 	   	  69’500.00 	   
79000	 Raumplanung	  30’900.00 	   	  28’855.60 	   	  49’500.00 	   
79010	 Regionale Planungsgruppen	  19’000.00 	   	  21’866.50 	   	  20’000.00 	   

Erfolgsrechnung: Rechnung 2025 und Budget 2026
Umweltschutz und Raumordnung

		     				              Budget 2025		           Rechnung 2025 	              Budget 2026	
						      Aufwand                 Ertrag 	  Aufwand                   Ertrag 	     Aufwand                 Ertrag 



21     

Kommentar zur Rechnung 2025 

Funktion 71000 – Wasserversorgung
Die Betriebsrechnung der Wasserversorgung schliesst um 
154’000 Franken besser ab als budgetiert. Der Hauptgrund dafür 
sind kleinere noch nicht ausgeführte bzw. verschobene Projekte. 
Die Umlegung der Hydrantenleitung bei der Kantonsstrasse in 
Weesen wurde noch nicht abgerechnet.  Die Einführung der Soft-
ware «Zählerfakturierung» wurde auf das Jahr 2026 verschoben. 
Auch die budgetierten Aufwendungen für die Projektierung und 
Submission wurden nicht vollumfänglich ausgeschöpft, da das 
Projekt «Sanierung Chloosstrasse» verschoben wird. Die übrigen 
Projekte konnten planmässig abgeschlossen werden. Der Be-
triebsgewinn von CHF 42’443.50 wird der Reserve zugewiesen, 
womit diese neu CHF 294’682.39 beträgt.

Funktion 72000 – Abwasserbeseitigung
Die Betriebsrechnung der Abwasserbeseitigung schliesst um 
179’000 Franken besser ab als budgetiert. Sanierungsarbeiten 
an der Ahornstrasse, Vorarbeiten an der Chloosstrasse und die 
Leitungsumlegung im Geissenflad wurden erfolgreich abge-
schlossen. Zwei kleinere Projekte (im Fli und im Bächli) wurden 
nicht ausgeführt. Mit der Leitungsumlegung im Rütibügel wur-
de begonnen, die Restkosten fallen voraussichtlich im Jahr 2026 
an. Bei den GEP-Massnahmen konnten Robotersanierungen 
aufgrund des Wintereinbruchs noch nicht durchgeführt wer-
den. Sanierungs-, Spül- und Kanal-TV-Arbeiten wurden kosten-
günstiger ausgeführt als geplant. Der Betriebsgewinn von CHF 
50’643.17 wird der Reserve zugewiesen, die neu CHF 449’244.53 
beträgt.

Funktion 73000 – Abfallwirtschaft
Mit der eigentumsmässigen Übernahme der Oberen Rütibü-
gelstrasse hat der Gemeinderat beschlossen, auch das auf dem 
Strassengrundstück stehende Containerhaus Nr. 2373 in das 
Eigentum der Politischen Gemeinde Amden zu übernehmen. 
Für die damit verbundenen Aufwendungen hat der Gemeinde-
rat einen Nachtragskredit von 25’000 Franken gesprochen. Dies 
ist auch der Hauptgrund für das (gegenüber dem Budget) um 
34’000 Franken schlechtere Rechnungsergebnis. Der entstan-
dene Verlust von CHF 27’598.58 wird der Betriebsreserve ent-
nommen. Diese beträgt neu noch CHF 130’306.33.

Funktion 74200 – Verbauungen
Mehrere Unwetter im Sommer führten zu Zusatzkosten von 
50’000 Franken für die Sicherung von Wanderwegen, Erdrutsch-
stellen sowie die Reinigung von Leitungen. Für die Erarbeitung 
von Lösungen im Zusammenhang mit dem Oberflächenwasser-
abfluss im Gebiet Allmeind/Chloos wurde durch den Gemein-
derat ein Nachtragskredit von 5’000 Franken beschlossen. 

Funktion 75000 – Arten- und Landschaftsschutz
Die budgetierten Planungskosten für die Revitalisierung der 
Hochmoore wurde noch nicht vollumfänglich beansprucht. Die 
Restkosten werden im Budget 2026 aufgenommen.

Kommentar zum Budget 2026 

Funktion 71000 – Wasserversorgung
Mit der Einführung des neuen Wasserreglements (inklusive neu-
em Gebührentarif ) werden höhere Gebührenerträge erzielt. 

Diese ermöglichen es, die steigenden Unterhaltsaufwendun-
gen sowie die höheren Investitionsabschreibungen langfristig 
zu decken. Für die Sanierungen sind 156’500 Franken im Budget 
eingesetzt. Die weiteren neuen Ausgaben sind nachfolgend er-
sichtlich. Insgesamt sieht das Budget einen Verlust von 50’000 
Franken vor.

Funktion 72000 – Abwasserbeseitigung
Auch für das Abwasser wurde das Reglement überarbeitet und 
der Tarif neu festgesetzt. Der neue Tarif wurde jedoch so kon-
zipiert, dass er keine Gebührenerhöhung mit sich bringt. Für 
Sanierungen und GEP-Massnahmen sind 153’000 Franken vor-
gesehen. Die weiteren neuen Ausgaben sind nachfolgend er-
sichtlich. Insgesamt sieht das Budget einen Verlust von 8’820 
Franken vor.

Funktion 73000 – Abfallwirtschaft
Nebst den jährlich wiederkehrenden Kosten enthält das Budget 
9’000 Franken für einen grossen Service der Karton-Pressmulde 
sowie 30’000 Franken für bauliche Anpassungen zur Lagerung 
von Sonderabfällen. Zudem sollen die öffentlichen Container 
etappenweise gereinigt werden. Insgesamt ergibt sich ein bud-
getierter Verlust von 37’600 Franken.

Funktion 74200 – Verbauungen
Im Budget sind Mittel für die Weiterbildung sowie die Über-
arbeitung des Sicherheitskonzepts der Lawinenkommission 
enthalten. Für die Erweiterung der Lawinenverbauung und den 
Umbau der Lawinenmessstation sind 110’000 Franken vorgese-
hen, wovon nach Abzug von Beiträgen von Bund und Kanton ca. 
22’000 Franken auf die Gemeinde entfallen. Die Oberflächenent-
wässerung im Gebiet Allmeind/Chloos soll verbessert werden. 

Neue Ausgaben im Budget 2026
Weiterbildung / Mitgliederbeitrag / Tagungen	 CHF	 5’590
Funkwasserzähler inkl. Funkmodule	 CHF	 26’000
Leckortungsgerät der Wasserversorgung	 CHF	 20’000
Arbeitsbekleidung Wasserversorgung	 CHF	 1’000
Software Zählerfakturierung	 CHF	 8’000
Lizenzen Zählerfakturierung	 * CHF	 4’200
Planungskosten und Projektierungen 2027 WV	 CHF	 42’500
Baulicher Unterhalt Wasser (Tiefbauten)	 CHF	156’500
Erneuerung Technik, Armaturen, Messtechnik	 CHF	 45’000
Planungskosten und Projektierungen 2027 AW	 CHF	 47’900
Baulicher Unterhalt Abwasser (Tiefbauten)	 CHF	 16’500
Unterhalt Massnahmen GEP	 CHF	137’000
Service Karton-Pressmulde	 CHF	 9’000
Reinigung Container	 CHF	 5’000
Bauliche Massnahmen Lagerung Sonderabfälle	 CHF	 30’000
Sicherheitskonzept & Pflichtenheft (Lawinen)	 CHF	 9’000
Oberflächenentwässerung Allmeind/Chloos	 CHF	 30’000
Umbau Funkstation IMIS (Restkosten)	 CHF	 2’200
Unterhalt Lawinenverbauung Mattstock	 CHF	 55’000
Erweiterung Lawinenverbauung (Restkosten)	 CHF	 20’000
Reinigung und Unterhalt Steinschlagnetze	 CHF	 20’000
Neue Wildschutzbeschilderung	 CHF	 7’500
Projektierung zusätzliches WC in Betlis	 CHF	 10’000
Konzept Sanierung Moore Arvenbüel	 CHF	 2’000
Digitaler Schliesszylinder WC Sportplatz	 CHF	 1’500
Periodische Kontrolle WC-Türe in Betlis	 * CHF	 350

* Jährlich wiederkehrende Kosten
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8	 Volkswirtschaft	  374’800.00 	  72’800.00 	  321’172.35 	  63’428.00 	  318’200.00 	  64’300.00 
			    302’000.00 		   257’744.35 		   253’900.00  
							     
81	 Landwirtschaft	  18’100.00 	  2’000.00 	  16’583.75 	  1’870.00 	  18’600.00 	  2’000.00 
813	 Produktionsverbesserung Vieh	  18’100.00 	  2’000.00 	  16’583.75 	  1’870.00 	  18’600.00 	  2’000.00 
81300	 Beiträge, Viehschauen, Tierseuchenbekämpfung	  11’900.00 	  2’000.00 	  10’652.05 	  1’870.00 	  10’900.00 	  2’000.00 
81310	 Regionale Tierkörpersammelstelle	  3’200.00 	   	  3’201.15 	   	  3’200.00 	   
81311	 Tierkörpersammelstelle Amden	  2’000.00 	   	  1’115.60 	   	  3’500.00 	   
81320	 Regionales Notschlachtlokal	  1’000.00 	   	  1’614.95 	   	  1’000.00 	   
							     
82	 Forstwirtschaft	  107’000.00 	   	  63’915.30 	   	  79’500.00 	   
820	 Forstwirtschaft	  107’000.00 	   	  63’915.30 	   	  79’500.00 	   
82000	 Forstwirtschaft	  107’000.00 	   	  63’915.30 	   	  79’500.00 	   
							     
84	 Tourismus	  197’700.00 	  70’000.00 	  172’393.05 	  60’828.00 	  168’100.00 	  61’500.00 
840	 Tourismus	  197’700.00 	  70’000.00 	  172’393.05 	  60’828.00 	  168’100.00 	  61’500.00 
84000	 Tourismus, kommunale Werbung	  127’700.00 	   	  111’565.05 	   	  106’600.00 	   
84001	 Tourismusförderungsabgabe TFA	  70’000.00 	  70’000.00 	  60’828.00 	  60’828.00 	  61’500.00 	  61’500.00 
							     
85	 Industrie, Gewerbe, Handel	  2’000.00 	  800.00 	  2’240.25 	  730.00 	  2’000.00 	  800.00 
850	 Industrie, Gewerbe, Handel	  2’000.00 	  800.00 	  2’240.25 	  730.00 	  2’000.00 	  800.00 
85000	 Industrie, Gewerbe, Handel	  2’000.00 	  800.00 	  2’240.25 	  730.00 	  2’000.00 	  800.00 
							     
87	 Brennstoffe und Energie	  50’000.00 	   	  66’040.00 	   	  50’000.00 	   
879	 Energie, übrige	  50’000.00 	   	  66’040.00 	   	  50’000.00 	   
87901	 Diverse Energie	  50’000.00 	   	  66’040.00 	   	  50’000.00 	   

Erfolgsrechnung: Rechnung 2025 und Budget 2026
Volkswirtschaft
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Kommentar zur Rechnung 2025 

Funktion 82000 – Forstwirtschaft 
Die Aufwendungen für die Sicherheitsholzerei fielen deutlich 
tiefer aus. Dies ist auf Abgrenzungen zurückzuführen, die zulas-
ten des Rechnungsjahres 2024 gebucht und im Jahr 2025 wie-
der aufgelöst wurden. Die effektiven Aufwendungen sind nicht 
im Umfang der Abgrenzung angefallen.

Funktion 84000 – Tourismus, kommunale Werbung 
Die Infotafel im Ortsteil Fli wurde im Jahr 2025 nicht realisiert. 
Die weiteren Beiträge, in erster Linie an Amden & Weesen Tou-
rismus, kamen gemäss Budget zur Auszahlung.

Funktion 84001 – Tourismusförderungsabgabe (TFA)
Im Rechnungsjahr 2025 wurden Einnahmen von 59’175 Franken 
erzielt. Im Gegenzug wurden Beiträge von 60’000 Franken aus-
gerichtet. Es handelt sich dabei um zwei Beiträge (von je 30’000 
Franken) an Amden Weesen Tourismus (Marketingbeitrag sowie 
Beitrag an das NRP-Projekt im Arvenbüel). Nach Berücksichti-
gung der Verzinsung des Fonds resultiert eine Nettoeinlage von 
828 Franken. Der Fondsbestand per 31. Dezember 2025 beträgt 
CHF 197’611.94.

Funktion 87901 – Diverse Energie 
Insgesamt wurden im Berichtsjahr 23 Beitragsgesuche für die 
Errichtung von Photovoltaikanlagen positiv beurteilt. Der Ma-
ximalbeitrag je Objekt und Grundstück beträgt 3’000 Franken. 
Da der im Budget vorgesehene Betrag (50’000 Franken) bereits 
unterjährig vollständig beansprucht wurde, wurden die ent-
sprechenden Mehraufwendungen (16’000 Franken) als «unvor-
hersehbare neue Ausgaben» taxiert. 
 

Kommentar zum Budget 2026 

Funktion 82000 – Forstwirtschaft 
Das kantonale Amt für Natur, Jagd und Fischerei (ANJF) hat vor 
einiger Zeit das Projekt «Aufwertungsmassnahmen Moorland-
schaft Hintere Höhe» gestartet. Durch ein Ausdünnen der Leg-
föhren soll der Wasserhaushalt positiv beeinflusst und damit 
die Qualität und das Fortbestehen der Moorlandschaft sicher-
gestellt werden. Für die Massnahmen mit erster Priorität wird 
mit Kosten von 220’000 Franken gerechnet. Das ANJF hat an 
diese Kosten eine finanzielle Beteiligung von 90 % in Aussicht 
gestellt. Für die Restfinanzierung von 22’000 Franken (10 %) ist 
die Politische Gemeinde verantwortlich.

Funktion 84000 – Tourismus, kommunale Werbung 
Für Amden Weesen Tourismus sind wiederum der Beitrag aus 
der Leistungsvereinbarung (35’000 Franken) und auch ein Bei-
trag aus den Einnahmen der Parkgebühren (50’000 Franken) 
budgetiert. 

Funktion 84001 – Tourismusförderungsabgabe (TFA)
Aktuell sind zwei Beiträge zugesichert bzw. beschlossen. An 
Amden Weesen Tourismus wird wiederum ein Marketingbei-
trag ausgerichtet (30’000 Franken) und an die Ski- und Snowbo-
ardschule wurde ein Beitrag an den Kauf des «Zauberteppichs» 
zugesichert (6’800 Franken). Aufgrund der Bestimmungen im 
kommunalen Reglement über Abgaben zur Tourismusförde-
rung obliegt die Beschlussfassung über die Verwendung der 
Mittel aus der TFA dem Gemeinderat.  

Neue Ausgaben im Budget 2026
Service Kühlgeräte Tierkörpersammelstelle	 CHF		  1’500
Sicherheitsholzerei (Strassen und Wanderwege)	 CHF		  20’000
Aufwertungsmassnahmen Moorlandschaften	 CHF		  22’000
Infotafel Fli	 CHF		  20’000
Beitrag an AWT (Parkgebühren)	 CHF		  50’000
Beitrag an AWT (Leistungsvereinbarung)	 CHF		  35’000
Beiträge Energieförderung	 CHF		  50’000
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 9	 Finanzen und Steuern	  326’550.00 	  9’195’030.00 	  1’191’772.15 	  9’965’727.64 	  172’700.00 	  9’488’415.00 
		   8’868’480.00 		   8’773’955.49 		   9’315’715.00 	
							     
91	 Steuern	  21’600.00 	  8’657’900.00 	  29’711.73 	  9’441’143.97 	  21’600.00 	  9’211’400.00 
910	 Steuern	  21’600.00 	  8’657’900.00 	  29’711.73 	  9’441’143.97 	  21’600.00 	  9’211’400.00 
91000	 Gemeindesteuern (Steuern natürliche Personen)	  20’000.00 	  6’862’300.00 	  26’441.73 	  6’762’014.97 	  20’000.00 	  6’885’600.00 
91010	 Anteile an Kantonseinnahmen	   	  900’000.00 	   	  1’575’492.65 	   	  1’280’000.00 
91020	 Sondersteuern	  1’600.00 	  895’600.00 	  3’270.00 	  1’103’636.35 	  1’600.00 	  1’045’800.00 
							     
93	 Finanz- und Lastenausgleich	   	  114’200.00 	   	  114’200.00 	   	   
930	 Finanz- und Lastenausgleich	   	  114’200.00 	   	  114’200.00 	   	   
93010	 Finanzausgleich 1. Stufe	   	  114’200.00 	   	  114’200.00 	   	   
							     
96	 Vermögens- und Schuldenverwaltung	  304’950.00 	  246’430.00 	  194’161.95 	  375’028.88 	  148’300.00 	  230’190.00 
961	 Zinsen	  15’800.00 	  59’400.00 	  18’481.80 	  50’591.98 	  30’850.00 	  46’550.00 
96100	 Zinsen	  15’800.00 	  59’400.00 	  18’481.80 	  50’591.98 	  30’850.00 	  46’550.00 
963	 Liegenschaften des Finanzvermögens	  280’050.00 	  177’930.00 	  143’605.15 	  319’331.90 	  115’350.00 	  181’540.00 
96300	 Liegenschaften Allgemein	  1’600.00 	  5’200.00 	  1’599.94 	  5’205.50 	  2’500.00 	  9’200.00 
96301	 Liegenschaft MFH Rütistrasse 5	  137’000.00 	  74’240.00 	  34’557.59 	  214’220.00 	  71’500.00 	  74’240.00 
96302	 Liegenschaft MFH Aeschenstrasse 1	  120’050.00 	  57’240.00 	  86’350.38 	  56’235.10 	  14’550.00 	  56’600.00 
96303	 Liegenschaft ehemaliges Postgebäude	  13’400.00 	  32’250.00 	  15’365.16 	  34’671.30 	  21’800.00 	  32’500.00 
96304	 Depot Hinterbergstrasse	  3’000.00 	  9’000.00 	  890.70 	  9’000.00 	  2’000.00 	  9’000.00 
96305	 Wohn- und Geschäftshaus Dorfstrasse 18	  5’000.00 	   	  4’841.38 	   	  3’000.00 	   
969	 Finanzvermögen, übrige	  9’100.00 	  9’100.00 	  32’075.00 	  5’105.00 	  2’100.00 	  2’100.00 
96900	 Wertberichtigungen Anlagen im Finanzvermögen	   	   	  26’970.00 	   	   	   
96901	 Legat «Stoop»	  100.00 	  100.00 	  93.65 	  93.65 	  100.00 	  100.00 
96902	 Legat «Thoma/Sulser»	  9’000.00 	  9’000.00 	  5’011.35 	  5’011.35 	  2’000.00 	  2’000.00 
							     
97	 Rückverteilung	   	  1’000.00 	   	   	   	   
971	 Rückverteilung aus CO

2
-Abgabe	   	  1’000.00 	   	   	   	   

97100	 Rückverteilung aus CO
2
-Abgabe	   	  1’000.00 	   	   	   	   

							     
99	 Nicht aufgeteilte Posten	   	  175’500.00 	  967’898.47 	  35’354.79 	  2’800.00 	  46’825.00 
990	 Nicht aufgeteilte Posten	   	  175’500.00 	  967’898.47 	  35’354.79 	  2’800.00 	  46’825.00 
99000	 Nicht aufgeteilte Posten Erfolgsrechnung	   	  175’500.00 	  967’898.47 	  35’354.79 	  2’800.00 	  46’825.00 

Erfolgsrechnung: Rechnung 2025 und Budget 2026
Finanzen und Steuern

		     				              Budget 2025		           Rechnung 2025 	              Budget 2026	
						      Aufwand                 Ertrag 	  Aufwand                   Ertrag 	     Aufwand                 Ertrag 
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Kommentar zur Rechnung 2025 

Funktion 96100 – Zinsen
In den letzten Monaten des Rechnungsjahre 2025 musste zur 
Sicherstellung der flüssigen Mittel ein Darlehen aufgenommen 
werden. Der dafür anfallende Zinsaufwand war im Budget nicht 
vorgesehen. Auf der Ertragsseite fielen die Zinserträge hin-
gegen tiefer aus als budgetiert, da bei der Budgetierung von 
einem höheren Zinssatz ausgegangen wurde.

Funktion 96301 – MFH Rütistrasse 5
Die Sanierung der Nasszellen wurde abgeschlossen. Der Betrag 
von 130’235 Franken wurde zulasten des Vorjahres abgegrenzt. 
Da die effektiven Kosten für die Sanierung der Nasszellen nun 
deutlich tiefer ausfielen, resultiert im Rechnungsjahr 2025 ein 
«Minusaufwand» von rund 25’000 Franken. Für die hausinter-
nen Installationen aufgrund des Anschlusses des Mehrfamilien-
hauses an den Wärmeverbund waren im Budget 2025 40’000 
Franken vorgesehen. Die Arbeiten waren zum Zeitpunkt des 
Rechnungsabschlusses vergeben, jedoch noch nicht ausge-
führt. Der Betrag wurde deshalb zulasten des Rechnungsjahres 
2025 abgegrenzt. Für die zentrale Warmwasseraufbereitung 
(Budget 72’000 Franken) fielen bislang lediglich die Kosten für 
den Fachplaner an. Die weiteren Arbeiten werden erneut im 
Budget aufgenommen. Aufgrund einer Neuschätzung des Ge-
bäudes resultiert eine positive Wertberichtigung mit einem 
Buchgewinn. Der Buchgewinn wird auf der zweiten Stufe der 
Erfolgsrechnung der Reserve zugewiesen.

Funktion 96302 – MFH Aeschenstrasse 1
Die Sanierung der Küchen wurde mit Kosten von CHF 73’534.60 
abgeschlossen und damit um rund 30’000 Franken günstiger 
ausgeführt als ursprünglich geplant.

Funktion 96900 – Wertberichtigungen Finanzvermögen
Die nicht kotierten Aktien der Sportbahnen Amden AG und der 
Wärmeverbund Amden AG wurden durch das kantonale Steuer-
amt mit einem tieferen Steuerwert eingestuft. Das führt zu ne-
gativen Wertberichtigungen, welche (auf der zweiten Stufe der 
Erfolgsrechnung) der Reserve entnommen werden.

Funktion 99000 – Nicht aufgeteilte Posten
Die bereits erwähnten Wertberichtigungen auf den Finanz-
anlagen von netto 113’000 Franken werden der Reserve zu-
gewiesen. Per 31. Dezember 2025 beträgt die Reserve für den 
Ausgleich von Wertschwankungen 711’362 Franken. Ebenfalls 
werden in dieser Funktion die Reserveveränderungen aufgrund 
des Liegenschaftsunterhalts gebucht. Da nicht alle geplanten 
Unterhaltsarbeiten erfolgt sind, ist der Bezug aus der Reserve 
folglich tiefer. Die Reserve beträgt nach dem Bezug neu CHF 
472’878.96. Der Gewinn der Jahresrechnung 2025 wurde der 
Ausgleichsreserve zugewiesen.

Kommentar zum Budget 2026 

Funktion 93010 – Finanzausgleich 1. Stufe
Erstmals seit Einführung des aktuell geltenden Finanzaus-
gleichsgesetzes im Jahr 2008 wird die Politische Gemeinde Am-
den keinen Beitrag mehr erhalten. Der bis anhin erhaltene Bei-
trag aus dem «Sonderlastenausgleich Weite» entfällt aufgrund 
der hohen technischen Steuerkraft.

Funktion 96300 – Finanzvermögen
Die Liegenschaft Nr. 26 im «Bruggrank» (Einstellgarage) soll ge-
winnbringend verkauft werden. Der Buchgewinn ist budgetiert.

Funktion 96301 – MFH Rütistrasse 5
Die Kosten für die Erstellung einer PV-Anlage von 70’000 Fran-
ken werden auf dem Finanzvermögen (Bilanz) aktiviert. Sie wer-
den jedoch an dieser Stelle als neue Ausgabe präsentiert. Für 
die zentrale Warmwasseraufbereitung MFH Rütistrasse 5 wird 
ein Betrag von 43’000 Franken im Budget aufgenommen. Der 
nicht mehr benötigte Tankraum soll umgebaut werden.

Funktion 96303 – Liegenschaft ehemaliges Postgebäude
Aufgrund eines Mieterwechsels wurden die Wände neu gestri-
chen. Im Rahmen einer Begehung wurde festgestellt, dass meh-
rere Heizradiatoren defekt sind und ersetzt werden müssen. 
Die Kosten für diese Sanierungsarbeiten belaufen sich auf rund 
6’500 Franken. Ebenfalls muss der Öltank einer Revision unter-
zogen werden.

Funktion 96305 – Wohn- und Geschäftshaus Dorfstrasse 18
Aufgrund eines Wasserschadens wurde das Gebäude vom Was-
seranschluss getrennt. Das Gebäude ist dadurch aktuell weder 
bewohn- noch nutzbar. Nebst den laufenden Kosten (Versiche-
rungsprämien und Abgaben) sind keine weiteren Aufwendun-
gen zu erwarten.

Funktion 99000 – Nicht aufgeteilte Posten
Hier erfolgen die Reserveveränderungen gemäss «Reglement 
über die Reserve Werterhalt Finanzvermögen». Nach Budget 
sind Einlagen von 57’900 Franken vorgesehen. Ebenfalls wer-
den hier die aus den Rechnungsüberschüssen gebildeten Vor-
finanzierungen aufgelöst.

Neue Ausgaben im Budget 2026
PV-Anlage MFH Rütistrasse 5	 CHF		  70’000
Umbau Tankraum MFH Rütistrasse 5	 CHF		  12’000
Zentrale Warmwasseraufbereitung	 CHF		  43’000
MFH Rütistrasse 5
Sanierungsarbeiten Dorfstrasse 20	 CHF		  6’500
Revision Öltank Dorfstrasse 20	 CHF		  1’800
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1	 Öffentliche Ordnung und Sicherheit	 360’800		  86’735.65		  290’000	
112000	 Verkehrssicherheit, Planung Betliserstrasse	 43’800		  18’247.60		  26’000	
112001	 Lichtsignalanlage Betliserstrasse	 125’000		  1’044.55		  144’000	
150004	 Investitionsbeitrag neue Autodrehleiter	 120’000				    120’000	
150005	 Beschaffung Brandschutzbekleidung	 72’000		  67’443.50			 

3	 Kultur, Sport und Freizeit	 178’500	 59’000	 16’971.00	 59’163.81	 160’000
341031	 Sanierung Sportplatz Amden	 18’500		  16’971.00			 
341041	 Sanierung Hallenbad Amden		  59’000		  59’163.81		
342010	 Neugestaltung Platz Vorderdorf	 160’000				    160’000	

4	 Gesundheit	 130’000		  144’068.50			 
412001	 Neubau Alters- und Pflegeheim Aeschen	 130’000		  144’068.50			 

6	 Verkehr	 672’380		  239’397.45		  203’400	
615000	 Kantonsstrasse Nr. 17, Amden: Stützmauer Fli	 107’380					   
615002	 Sanierung Kirchstrasse (Strasse)	 477’000		  239’397.45			 
615003	 Mauersanierungen Arvenbüelstrasse 1. Etappe					     115’400	
615010	 Neues Parksystem Tiefgaragen	 88’000				    88’000	

71	 Wasserversorgung	 1’062’500	 162’555	 317’380.66	 123’194.80	 462’800	 88’250
710000	 Anschlussbeiträge 		  60’000		  83’296.30		  40’000
710012	 Sanierung Kirchstrasse (Wasser)	 126’500	 9’300	 21’525.73	 2’704.50		
710017	 Leitung Hofstetten, Rütistrasse (Wasser)	 263’000	 19’755	 89’767.59	 7’414.50		
710019	 Investitionsbeitrag Leitung Linthbrücke	 78’000					   
710020	 Investitionsbeitrag Leitungsersatz Riet, Mollis	 165’000				    165’000	
710021	 Leitung Gadmen-Hofstetten	 430’000	 73’500	 206’087.34	 29’779.50		
710022	 Ersatz Hydrantenleitung Stock					     187’500	 28’500
710023	 Ersatz DRV Würzen inkl. Rückbau Hydrant					     110’300	 19’750

72	 Abwasserbeseitigung	 1’387’200	 130’000	 609’289.88	 196’028.65	 910’000	 100’000
720000	 Anschlussbeiträge		  130’000		  196’028.65		  100’000
720003	 Erschliessung Gebiet Gschwend	 263’000		  116’417.59		  160’000	
720004	 Sanierung Kirchstrasse (Abwasser)	 175’300		  63’375.02			 
720005	 Leitung Hofstetten, Rütistrasse (Abwasser)	 170’100		  64’692.64			 
720006	 Leitung Fliweg 2. Etappe (Abwasser)	 184’000		  7’066.14		  176’000	
720007	 Ersatz Faserzementleitungen Untersellen	 436’000		  237’638.44		  198’000	
720008	 Sanierung Abwasser Sittenweg	 158’800		  120’100.05			 
720009	 Ersatz Faserzementleitungen Stocksitten					     220’000	
720010	 Ersatz Grossgaden (Abwasser)					     156’000	

73	 Abfallwirtschaft	 100’000				    100’000	
730001	 Erstellung Unterflurcontainer Vorderdorf	 100’000				    100’000	

74	 Verbauungen	 155’600		  8’477.70		  147’000	
741003	 Beitrag Sanierung Engiruns	 115’000				    115’000	
741005	 Sagenbach im Fli: Hochwasserschutzprojekt	 40’600		  8’477.70		  32’000	

77	 Übriger Umweltschutz	 65’000		  57’515.15			 
779010	 Erweiterung WC-Anlage Chapf	 65’000		  57’515.15			 

79	 Raumordnung	 664’000		  111’535.91		  649’500	
790000	 Gewässerraumausscheidung	 50’000		  14’599.75		  35’000	
790002	 Totalrevision Ortsplanung, Ausführung	 313’000		  52’969.10		  259’500	
790003	 Abklärung Arealentwicklung Dorfzentrum	 51’000		  27’687.20		  31’000	
790004	 Erweiterung Schutzverordnung «grün»	 250’000		  16’279.86		  234’000	
790005	 Projektierungskredit Zentrumsgestaltung					     90’000

	 Total	 4’775’980	 351’555	 1’591’371.90	 378’387.26	 2’922’700	 188’250
	 Nettoinvestition		  4’424’425		  1’212’984.64		  2’734’450

		     				              Budget 2025		           Rechnung 2025 	              Budget 2026	
						      Aufwand                 Ertrag 	  Aufwand                   Ertrag 	     Aufwand                 Ertrag 

Investitionsrechnung: Rechnung 2025 und Budget 2026	
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Kommentar zu den laufenden Investitionen

Im Budget der Investitionsrechnung wird jeweils entweder der 
noch bestehende Restkredit einer laufenden Investition oder 
– im ersten Jahr – der gesamte bewilligte Kredit ausgewiesen. 
Da Investitionen häufig über mehrere Jahre umgesetzt werden, 
können die effektiven Rechnungsbeträge stark vom Budget 
abweichen. Aus der Investitionsrechnung ist jedoch jederzeit 
ersichtlich, wie hoch der verbleibende Restkredit ist. Eine de-
taillierte Übersicht über den Stand der einzelnen Investitions-
objekte ist im Anhang zur Jahresrechnung (siehe Seite 34) ent-
halten. Die Investitionen, welche mit dem Budget 2026 neu 
bewilligt werden, sind nachfolgend als neue Ausgaben aufge-
führt.

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Die Planungen für die Umsetzung der beschlossenen Verkehrssi-
cherheitsmassnahmen an der Betliserstrasse sowie die Beschaf-
fung der Lichtsignalanlage (bisher war die Anlage gemietet) 
sind weit fortgeschritten. Nach den erfolgten Planungsarbeiten 
ist klar, dass für die Realisierung der Lichtsignalanlage ein Nach-
tragskredit nötig ist. Die Umsetzung ist im Jahr 2026 geplant. 
Die Beschaffung der Brandschutzbekleidung konnte innerhalb 
des bewilligten Kredits abgeschlossen werden. Die Auslösung 
des bereits bewilligten Investitionsbeitrags an die neue Auto-
drehleiter (120’000 Franken) ist im Jahr 2026 vorgesehen.

Sport und Freizeit
Die Sanierung des Sportplatzes Amden konnte leicht unter dem 
Budget abgeschlossen werden. Die Mehrwertsteuerrückerstat-
tung im Zusammenhang mit der Sanierung des Hallenbads 
wurde vereinnahmt, wodurch sich die Abschreibungen in den 
kommenden Jahren leicht reduzieren. Die Neugestaltung des 
Platzes im Vorderdorf konnte noch nicht wie geplant vorange-
trieben werden. Das Projekt steht im Zusammenhang mit den 
Unterflurcontainern, für welche noch diverse Abklärungen not-
wendig sind.

Kranken-, Alters- und Pflegeheim
Die ersten Planungen für den Neubau des Alters- und Pflege-
heims wurden abgeschlossen und mit der Planung der Überbau-
ung im Dorfzentrum zusammengeführt. Der Planungskredit aus 
dem Jahr 2019 wird abgeschlossen. Die Kreditüberschreitung 
von 15’000 Franken wurde vom Gemeinderat als «unvorherseh-
bare neue Ausgabe» genehmigt.

Strassen und Verkehr
Die Projekte «Stützmauer Fli» (ein Projekt des Kantons, an wel-
ches die Gemeinde einen Beitrag zu leisten hat) und «Parksys-
tem Tiefgaragen» wurden im Jahr 2025 nicht realisiert. Das Pro-
jekt «Stützmauer Fli» soll im Jahr 2027 umgesetzt werden, das 
neue Parksystem im Jahr 2026. Das Strassensanierungsprojekt 
an der Kirchstrasse konnte deutlich unter dem Kostenvoran-
schlag abgeschlossen werden. Im Jahr 2026 ist eine erste Etap-
pe der Mauersanierungen (bergseitig) an der Arvenbüelstrasse 
vorgesehen. Weitere Etappen werden auf Basis der Erkenntnisse 
daraus geplant.

Wasserversorgung
Die Projekte «Sanierung Kirchstrasse», «Ersatz Hydrantenleitung 
Rütistrasse» sowie «Ersatz Hydrantenleitung Gadmen-Hofstet-
ten» konnten erfolgreich und unter dem Budget abgeschlossen 
werden. Die Anschlussbeiträge fielen höher aus als erwartet.

Der bereits beschlossene Investitionsbeitrag für die «Leitung 
Linthbrücke» (ein Projekt der Wasserversorgung Weesen, an 
welchem sich die Politische Gemeinde Amden zu beteiligen hat) 
wird wohl erst im Jahr 2028 fällig. Der beschlossene Beitrag für 
den «Leitungsersatz Riet, Mollis» (ebenfalls ein Projekt der Was-
serversorgung Weesen) dürfte im Jahr 2026 fällig werden. Bei-
de vorerwähnten Beiträge erfolgen auf Basis der Vereinbarung 
bezüglich der «Notwassererschliessung» mit der Politischen Ge-
meinde Weesen. Im Budget 2026 sind zudem die Projekte «Er-
satz Hydrantenleitung Stock» sowie «Ersatz DRV Würzen (inklu-
sive Rückbau Hydrant)» enthalten. An beide Projekte leisten die 
Gebäudeversicherung St. Gallen und die Gemeinde Beiträge.

Abwasserbeseitigung
Auch hier fielen die Anschlussbeiträge (aufgrund der Bautätig-
keit und der Neuerschliessung des Gebiets Gschwend) höher 
aus. Die Projekte «Sanierung Kirchstrasse», «Ersatz Faserzement-
leitung Rütistrasse» sowie «Sanierung Sittenweg (Abwasser)» 
konnten günstiger als budgetiert abgeschlossen werden. Die 
Projekte «Erschliessung Gschwend» und «Ersatz Faserzement-
leitungen Untersellen (Baulos 1)» sind weit fortgeschritten, wer-
den jedoch erst 2026 abgeschlossen bzw. abgerechnet. Beide 
Projekte dürften unter dem Kostenvoranschlag abgeschlossen 
werden. Neu im Budget ist die zweite Etappe des Ersatzes der 
Faserzementleitungen (im Gebiet Stocksitten) sowie der Ersatz 
der Abwasserleitung beim Grossgaden.

Abfallwirtschaft
Die Unterflurcontainer im Vorderdorf wurden noch nicht reali-
siert und sind für das Jahr 2026 eingeplant.

Gewässerverbauung
Beim Projekt «Offenlegung Engiruns» stehen im Frühjahr 2026 
noch Abschlussarbeiten an. Das Hochwasserschutzprojekt beim 
Sagenbach im Fli ist in der Projektierungsphase. 

Umweltschutz
Die Erneuerung der öffentlichen WC-Anlage im Chapf konnte 
unter dem Kostenvoranschlag abgerechnet werden.

Raumordnung, allgemein
Für die Gewässerraumausscheidung hat im Jahr 2025 die öf-
fentliche Auflage stattgefunden. Es sind Einsprachen eingegan-
gen, welche aktuell bearbeitet werden. Für die weitere Bearbei-
tung wird ein Nachtragskredit von 20’000 Franken benötigt. Die 
weiteren Projektierungen / Planungen sind in Bearbeitung und 
werden voraussichtlich über das Jahr 2026 hinaus andauern. 
Für zusätzliche Abklärungen zur Zentrumsgestaltung im Dorf 
wird ein neuer Kredit beantragt, um die Grundlagen für eine 
Bürgerversammlung (wohl im Verlauf des Jahres 2026) und die 
weitere Projektentwicklung zu schaffen.

Neue Ausgaben im Budget 2026
Nachtragskredit Lichtsignalanlage Betlis	 CHF		  20’000
Mauersanierungen Arvenbüelstrasse	 CHF		 115’400
Ersatz Hydrantenleitung Stock	 CHF		 187’500
Ersatz DRV Würzen inkl. Rückbau Hydrant	 CHF		 110’300
Ersatz Faserzementleitung Stocksitten 	 CHF		 220’000
Ersatz Abwasserleitung Grossgaden	 CHF		 156’000
Nachtragskredit Gewässerraumausscheidung	 CHF		  20’000
Projektierungskredit Zentrumsüberbauung	 CHF		  90’000
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Gestufter Erfolgsausweis 2025

		  Budget 2025	 Rechnung 2025	 Budget 2026

 	 Betrieblicher Aufwand	   15’215’639.00 	  14’326’266.07 	  15’332’697.00   
30	 Personalaufwand	  3’696’580.00 	  3’654’441.87 	  3’793’100.00 
31	 Sach- und übriger Betriebsaufwand	  4’102’270.00 	  3’488’306.72 	  3’997’320.00 
33	 Abschreibungen Verwaltungsvermögen	  357’500.00 	  357’488.80 	  389’800.00 
35	 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen	  100.00 	  136’198.52 	  1’600.00 
36	 Transferaufwand	  6’891’299.00 	  6’526’407.61 	  6’992’537.00 
39	 Interne Verrechnungen	  167’890.00 	  163’422.55 	  158’340.00  
		    	   	   
	 Betrieblicher Ertrag	   -13’668’860.00 	  -14’455’714.53 	  -14’334’410.00  
40	 Fiskalertrag	  -8’655’900.00 	  -9’437’253.18 	  -9’208’400.00 
41	 Regalien und Konzessionen	   	   	   
42	 Entgelte	  -3’835’450.00 	  -4’097’138.38 	  -4’195’700.00 
43	 Verschiedene Erträge	  -56’000.00 	  -59’175.00 	  -60’000.00 
45	 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen	  -286’095.00 	  -53’788.58 	  -147’120.00 
46	 Transferertrag	  -667’525.00 	  -644’936.84 	  -564’850.00 
49	 Interne Verrechnungen	  -167’890.00 	  -163’422.55 	  -158’340.00  
	 Betriebsergebnis	   1’546’779.00 	  -129’448.46 	  998’287.00  
		    	   	   
34	 Finanzaufwand	  278’850.00 	  170’819.15 	  134’150.00 
44	 Finanzertrag	  -828’140.00 	  -973’914.37 	  -834’500.00  
	 Finanzergebnis	   -549’290.00 	  -803’095.22 	  -700’350.00  
		    	   	   
	 Operatives Ergebnis	   997’489.00 	  -932’543.68 	  297’937.00  
		    	   	   
38	 Einlagen in Reserven		   967’898.47 	  2’800.00 
48	 Entnahmen aus Reserven	  -175’500.00 	  -35’354.79 	  -46’825.00 
	 Ergebnis aus Reserveänderung	  -175’500.00 	  932’543.68 	  -44’025.00  
		    	   	   
	 Gesamtergebnis	   821’989.00 		   253’912.00  	 	
		

Das Ergebnis der Erfolgsrechnung wird nach RMSG zweistufig dargestellt. Es zeigt auf der ersten Stufe das operative Ergebnis 
und auf der zweiten Stufe das Ergebnis aus Reserveveränderungen.			 
	
Operatives Ergebnis: Über- bzw. Unterdeckung des operativen Aufwands durch allgemeine Mittel (Vermögenszuwachs, 
bzw. Abbau des allgemeinen Haushaltes).			 
	
Gesamtergebnis: Veränderung der kumulierten Ergebnisse der Vorjahre (Bilanzüberschuss bzw. Fehlbetrag).		
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Bilanz 2025

		  Bilanz 01.01.25	 Bilanz 31.12.25	 Zu- / Abnahme
				  
1	 Aktiven	 20’738’397.06	 24’188’394.71	 3’449’997.65 
				  
10	 Finanzvermögen	 12’426’655.29	 14’741’832.15	 2’315’176.86
100	 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen	 1’702’893.67	 3’253’850.57	 1’550’956.90
101	 Forderungen	 2’987’653.52	 3’597’637.12	 609’983.60
104	 Aktive Rechnungsabgrenzungen	 163’473.95	 143’155.11	 -20’318.84
107	 Finanzanlagen	 3’013’534.15	 3’048’089.35	 34’555.20
108	 Sachanlagen FV	 4’559’100.00	 4’699’100.00	 140’000.00
				  
14	 Verwaltungsvermögen	 8’311’741.77	 9’446’562.56	 1’134’820.79
140	 Sachanlagen VV	 7’430’476.03	 8’451’762.37	 1’021’286.34
142	 Immaterielle Anlagen	 243’532.36	 374’422.51	 130’890.15
146	 Investitionsbeiträge	 637’733.38	 620’377.68	 -17’355.70
				  
2	 Passiven	 -20’738’397.06	 -24’188’394.71	 -3’449’997.65
				  
20	 Fremdkapital	 -6’508’053.21	 -8’935’828.89	 -2’427’775.68
200	 Laufende Verbindlichkeiten	 -3’105’995.62	 -2’838’203.58	 267’792.04
201	 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten	 -1’314’653.18	 -1’048’952.60	 265’700.58
202	 Steuerbezug	 -1’012.00	 -3’576.15	 -2’564.15
204	 Passive Rechnungsabgrenzungen	 -404’079.11	 -373’305.70	 30’773.41
205	 Kurzfristige Rückstellungen	 -427’450.00	 -266’200.00	 161’250.00
206	 Langfristige Finanzverbindlichkeiten	 -965’934.78	 -4’122’547.29	 -3’156’612.51
208	 Langfristige Rückstellungen	 -5’000.00	 -5’000.00	
209	 Verbindlichkeiten gegenüber Fonds	 -283’928.52	 -278’043.57	 5’884.95
				  
29	 Eigenkapital	 -14’230’343.85	 -15’252’565.82	 -1’022’221.97
290	 Spezialfinanzierungen im EK	 -3’524’587.24	 -3’614’265.53	 -89’678.29
291	 Fonds im EK	 -60’274.45	 -60’274.45	
293	 Vorfinanzierungen und zusätzliche Abschreibungen	 -2’857’000.00	 -2’849’500.00	 7’500.00
294	 Reserven	 -4’746’920.41	 -5’686’964.09	 -940’043.68
299	 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag	 -3’041’561.75	 -3’041’561.75	
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1.	 Grundsätze der Rechnungslegung einschliesslich der wesentlichen Bilanzierungs- und 
	 Bewertungsgrundsätze

1.1.	 Angewendetes Regelwerk
Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem kantonalen Gemeindegesetz (sGS 151.2, abgekürzt GG) und 
der kantonalen Verordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen Grundlagen 
und Grundsätze der Rechnungslegung der St. Galler Gemeinden angewendet.

2.	 Eigenkapitalnachweis

Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals auf. 

Anhang der Jahresrechnung 2025

Konto	 Bezeichnung	 Bestand 01.01.2025 	 Bestand 31.12.2025 	 Veränderung
				  
2900	 Spezialfinanzierungen im EK	 3’524’587.21	 3’572’075.33	 89’678.29
290030	 Abfallbeseitigung	 157’904.91	 130’306.33	 -27’598.58
290040	 Alters- und Pflegeheim	 2’590’593.04	 2’632’783.24	 42’190.20
290050	 Betriebsreserve Wasserversorgung	 252’238.89	 294’682.39	 42’443.50
290051	 Neubewertungsreserve VV Wasser	 53’389.42	 53’389.42	
290060	 Betriebsreserve Abwasser	 398’601.36	 449’244.53	 50’643.17
290061	 Neubewertungsreserve VV Abwasser	 71’859.62	 53’859.62	 -18’000.00
				  
2910	 Fonds im EK	 60’274.45	 60’274.45	
291001	 Rücklage für Parkplatzbeschaffung	 60’274.45	 60’274.45	
				  
2930	 Vorfinanzierungen	 2’857’000.00	 2’849’500.00	 -7’500.00
293003	 Vorfinanzierung Neubau Alters- und Pflegeheim	 1’700’000.00	 1’700’000.00	
293004	 Vorfinanzierung Totalrevision Ortsplanung	 250’000.00	 250’000.00	
293005	 Vorfinanzierung Neukonzept Ortsmuseum	 60’000.00	 52’500.00	 -7’500.00
293006	 Vorfinanzierung Sanierung Kirchstrasse	 500’000.00	 500’000.00	
293007	 Vorfinanzierung Sanierung Sportplatz	 85’000.00	 85’000.00	
293008	 Vorfinanzierung Brandschutzbekleidung	 72’000.00	 72’000.00	
293009	 Vorfinanzierung Erweiterung Toilette Chapf	 65’000.00	 65’000.00	
293011	 Vorfinanzierung Lichtsignalanlage Betliserstrasse	 125’000.00	 125’000.00	
				  
2940	 Ausgleichsreserve	 3’647’854.66	 4’502’723.13	 854’686.47
294000	 Ausgleichsreserve	 3’647’854.66	 4’502’733.13	 854’868.47
				  
2941	 Reserve Werterhalt Finanzvermögen	 1’099’065.75	 1’184’240.96	 85’175.21
294110	 Reserve Liegenschaften Finanzvermögen	 500’733.75	 472’878.96	 -27’854.79
294120	 Reserve Wertschwankungen Finanzvermögen	 598’332.00	 711’362.00	 113’030.00
				  
2999	 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre	 3’041’561.75	 3’041’561.75	
299900	 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre	 3’041’561.75	 3’041’561.75	

3.	 	 Rückstellungsspiegel

Der Rückstellungsspiegel ist eine Aufstellung aller Rückstellungen für Aufwände der Gemeinde.

Konto 205000: Rückstellungen aus Mehrleistungen des Personals		  CHF	 54’200.00
Die Zunahme der Ferienguthaben gegenüber dem Vorjahr beträgt CHF 11’750.00.
Der Betrag wurde zu Lasten der Erfolgsrechnung verbucht.

Konto 205901: Rückstellung Steuerfussänderung		  CHF	 212’000.00
Die Einkommens- und Vermögenssteuern für das Jahr 2025 wurden im Januar
mit 107 % provisorisch in Rechnung gestellt. Die Bürgerschaft hat an der 
Bürgerversammlung 2025 eine Senkung des Steuerfusses auf 103 % beschlossen. 
Die Rückstellung wird im Folgejahr zu Gunsten der Nachsteuern aufgelöst.

Konto 208500 Rückstellung: Deckbelag Gallusstrasse		  CHF	 5’000.00
Der Betrag (von Dritten bezahlt) wird zu einem späteren Zeitpunkt für den dafür
vorgesehenen Zweck eingesetzt. 
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Name	 Wärmeverbund Amden AG
Rechtsform	 Aktiengesellschaft
Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben	 Führung und Betrieb Holzschnitzelfeuerung im Dorfkern
Anteil der Gemeinde Amden	 50 % am Aktienkapital
Buchwert (Aktienkapitalanteil Gemeinde)	 CHF 77’000.00
Gesamtaktienkapital der AG	 CHF 200’000.00
Wesentliche weitere Miteigentümerin an der Organisation	 Ortsgemeinde Amden, 8873 Amden
Eigene Untergesellschaften	 Keine
Zahlungsströme im Berichtsjahr	 Keine
Gesamtaufwand für die Leistungserbringung	 Selbsttragend
Aussagen zu den spezifischen Risiken	� Info: Das Gebäude steht im Baurecht auf dem Grundstück Nr. 1959 der 

Politischen Gemeinde Amden. Gemäss Vertrag über die Begründung 
eines selbständigen und dauernden Baurechts wird erst ab dem Jahr 
2032 ein Baurechtszins erhoben.

	
Name	 Sportbahnen Amden AG
Rechtsform	 Aktiengesellschaft
Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben	 Betrieb der örtlichen Sportbahnen (Tourismus)
Anteil der Gemeinde Amden	 Aktionärin mit rund 25 % Aktienanteil (1’194 Aktien)
Buchwert (Aktienkapitalanteil Gemeinde)	 CHF 447’750.00
Gesamtaktienkapital der AG	 CHF 2’020’000.00
Wesentliche weitere Miteigentümer an der Organisation	 Diverse
Eigene Untergesellschaften	 Keine
Zahlungsströme im Berichtsjahr	 Keine
Gesamtaufwand für die Leistungserbringung	 Selbsttragend
Aussagen zu den spezifischen Risiken	 Keine
	
Name	 Genossenschaft Alterswohnungen Linth (GAW Linth)
Rechtsform	 Genossenschaft
Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben	 Betrieb und Bau von Alterswohnungen
Anteil der Gemeinde Amden	 Genossenschafterin
Buchwert (Genossenschaftsanteil Gemeinde)	 CHF 250’000.00
Gesamtkapital der Genossenschaft	 CHF 20’000’000.00
Wesentliche weitere Miteigentümer an der Organisation	 Diverse
Eigene Untergesellschaften	 Keine
Zahlungsströme im Berichtsjahr	 1.75 % Zins, jährlich
Gesamtaufwand für die Leistungserbringung	 Selbsttragend
Aussagen zu den spezifischen Risiken	 Keine
	
Weitere Beteiligungen ohne massgebende	 • Spitex Linth
Beeinflussung (kapitalmässig oder organisatorisch)	 • Zweckverband Soziale Dienste, Linthgebiet
und ohne wesentliches Risiko	 • Kehrichtbeseitigung (KVA), Niederurnen
	 • Abwasserverband Glarnerland, Bilten
	 • KESB Linth, Rapperswil-Jona
	 • Regionale Notschlachtanlage und Tierkörpersammelstelle
	 • Verein Region Zürichsee Linth
	 • Werk- und Technologiezentrum Linth (WTL)
	 • Regionale Fachstelle Datenschutz
	 • Regionale Fahrzeuge Feuerwehr (Hubretter und Hilfeleistungsfahrzeug)
	 • Chemiewehrstützpunkt und Seerettungsdienst
	 • Zivilstandskreis Uznach, Grundbuchkreis Gaster, Betreibungsamt Weesen
	 • RZSO Zürichsee Linth, Regionaler Führungsstab
	 • Regionale Sonderabfall- und Giftsammelstelle
	 • Gemeinde- und Schulbibliothek Weesen-Amden
	 • Mukidi Weesen & Tagesfamilien Linthgebiet
	 • Trägerschaft der Sportinfrastruktur und -anlagen Weesen
	 • Amden Weesen Tourismus
	 • Pro Senectute, Uznach / Beratungsstelle «Alter» / Entlastungsdienst 	
	   Linthgebiet

4.		 Beteiligungsspiegel

Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen aufgeführt. Wesentlich ist eine Beteiligung dann, wenn:
•	 eine grössere kapitalmässige Beteiligung vorliegt;
•	 höhere Betriebsbeiträge geleistet werden oder;
•	 die Gemeinde einen massgeblichen Einfluss auf die Steuerung hat.
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5.	 Gewährleistungsspiegel

Im Gewährleistungsspiegel werden aufgeführt:
•	 die Eventualverbindlichkeiten, insbesondere diejenigen, bei denen die Gemeinde zugunsten Dritter eine Verpflichtung eingeht, 	
	 wie Bürgschaften, Garantieverpflichtungen oder Defizitgarantien.
•	 weitere Tatbestände mit Eventualcharakter, wenn sie noch nicht als Rückstellungen verbucht wurden.

Es sind aktuell keine Eventualverbindlichkeiten vorhanden bzw. erwähnenswert.

6.	 Anlagespiegel

6.1.	 Finanz- und Sachanlagen

Der Anlagespiegel wird auf einer separaten Seite in der Jahresrechnung abgedruckt (siehe Seite 38). Die Finanz- und Sachanla-
gen sind in Sachgruppen gemäss Bilanz gegliedert. Auf eine Auflistung der Details (einzelne Anlagen) wird verzichtet. Wünscht 
jemand eine detaillierte Zusammenstellung, kann diese bei der Finanzverwaltung Amden (auf Anfrage hin) eingesehen werden. 
Eine Übersicht über die einzelnen Anlagen mit Nutzungsdauer ist auch unter Ziffer 7.3 zu finden.

7.	 Zusätzliche Angaben

Zusätzliche Angaben, die für die Beurteilung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage von Bedeutung sind.

7.1.	 Finanzkennzahlen

Geldflussrechnung 
Eine Geldflussrechnung ist eine Gegenüberstellung der Zunahme und der Abnahme der flüssigen Mittel in einer Periode. Sie 
stellt den Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit, Investitionstätigkeit und Finanzierungstätigkeit dar. Der Fonds flüssige Mittel 
besteht aus den Konten Kassa, Post und Bank.

Auf eine detaillierte Darstellung wird an dieser Stelle verzichtet. Wer die Geldflussrechnung im Detail einsehen will, kann diese 
bei der Finanzverwaltung Amden (auf Anfrage hin) einsehen.

		  Jahr 2025	 Jahr 2024	 Jahr 2023
	
Geldfluss aus Betriebstätigkeit	 53’912.80	 192’247.57	 1’721’404.27
Geldfluss aus Investitionstätigkeit 	 -1’212’984.64	 -630’119.62	 1’010’438.84	
Finanzierungsüberschuss (Free Cashflow)	 -1’266’897.44	 -437’872.05	 710’965.43	
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit	 2’817’854.34	 -2’016’834.03	 -508’699.43	
Total Geldfluss  (Zunahme liquide Mittel)	 1’550’956.90	 -2’454’706.08	 202’266.00	
	 	
Der Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit ist der Saldo aus finanzwirksamen Erträgen und finanzwirksamen Aufwendungen, 
welche sich aus der betrieblichen Tätigkeit ergeben. Für öffentliche Gemeinwesen ist er ein Indikator dafür, wie gut es gelungen 
ist, Zahlungsmittelzuschüsse zu erwirtschaften.

Der Geldfluss aus Investitionstätigkeit ist der Saldo aus Investitionseinnahmen und Investitionsausgaben. Bei öffentlichen 
Gemeinwesen ist dieser Saldo meistens negativ, da die öffentlichen Investitionen nicht durch Investitionseinnahmen gedeckt sind. 
Die Kennzahl gibt an, wie viele Ausgaben für Ressourcen getätigt werden, welche künftige Erträge und Geldflüsse generieren 
sollen.

Der Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit ist der Saldo aus Finanzeinnahmen (Dividenden, Zinserträgen usw.) und Finanzaus-
gaben (Zinsaufwand, Darlehenstilgung usw.). Diese Kennzahl hilft, zukünftige Ansprüche von Kapitalgebern gegenüber dem 
öffentlichen Gemeinwesen abzuschätzen.
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Weitere Kennzahlen

	 2025	 2024	 2023	 2022	 2021		
		   			 
Nettoverschuldungsquotient	 -97 %	 -97 %	 -96 %	 -101 %	 -83 %	 < 100  %	 gut
Der Nettoverschuldungsquotient gibt an,						      100 - 150  %	 genügend
welcher Anteil des Fiskalertrags bzw. wie 						      > 150  % 	 schlecht
viele Jahrestranchen erforderlich wären, 					   
um die Nettoschulden abzutragen.	  					      				     	 	
	
Selbstfinanzierungsgrad	 103 %	 138 %	 110 %	 -	 -	 über 100  %	 ideal
Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in						      80 - 100  %	 gut bis vertretbar
welchem Ausmass Neuinvestitionen durch	  					     50 - 80  %	 problematisch
selbsterwirtschaftete Mittel finanziert 	  					     < 50  %	 ungenügend
werden können. Ein Selbstfinanzierungs-
grad unter 100 Prozent führt zu einer 
Netto-Neuverschuldung.	  		
		   			 
Zinsbelastungsanteil	 0 %	 0 %	 0 %	 0 %	 0 %	 0 - 4  %	 gut
Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher						      4 - 9  %	 genügend
Anteil des laufenden Ertrags durch den	  					     > 9  %	 schlecht
Zinsaufwand gebunden ist.
		   			 
Nettoschuld pro Einwohner in CHF  	 -3’688 	 -3’656 	 -3’542	 -3’542	 -2’757	 < 0	 Nettovermögen
Die Nettoschuld pro Einwohner wird als 						      1 - 1000	 geringe Verschuldung
Gradmesser für die Verschuldung ver-	  					     1001 - 2500	 mittlere Verschuldung
wendet. Ein negativer Wert entspricht 	  					     2501 - 5000	 hohe Verschuldung
einem Nettovermögen pro Einwohner.	  					     > 5000	 sehr hohe Verschuldung
		   			 
Bruttoverschuldungsanteil	 45 %	 31 %	 54 %	 52 %	 60 %	 < 50  %	 sehr gut
Der Bruttoverschuldungsanteil zeigt an, 						      50 - 100  %	 gut
wie viele Prozente vom Finanzertrag 						      100 - 150  %	 mittel
benötigt werden, um die Bruttoschulden 						      150 - 200  %	 schlecht
abzutragen. Er ist eine Grösse zur Beur-						      > 200  %	 kritisch
teilung der Verschuldungssituation bzw.  
der Frage, ob die Verschuldung in einem 
angemessenen Verhältnis zu den erwirt- 
schafteten Erträgen steht.	  		
		   			 
Investitionsanteil	 10 %	 8 %	 9 %	 9 %	 3 %	 < 10  %	 schwache Investitionstätigkeit
Der Investitionsanteil zeigt die Intensität						      10 - 20  %	 mittlere Investitionstätigkeit 
der Investitionstätigkeit. Die Bruttoinvesti-						      20 - 30  %	 starke Investitionstätigkeit
tionen eines Jahres werden dabei an den 						      > 30  %	 sehr starke Investitionstätigkeit
Gesamtausgaben gemessen.
								         			 
Kapitaldienstanteil	 1 %	 2 %	 2  %	 2 %	 2 %	 < 5  %	 geringe Belastung
Der Kapitaldienstanteil gibt Auskunft 						      5 - 15  %	 tragbare Belastung		
darüber, wie stark der laufende Ertrag 						      > 15  %	 hohe Belastung
durch den Zinsendienst und die Abschrei-
bungen belastet ist. Die Kennzahl ist die 
Messgrösse für die Belastung des Haus-
haltes durch Kapitalkosten.	  		
		   			 
Selbstfinanzierungsanteil	 8 %	 6 %	 8 %	 12 %	 12 %	 > 20  %	 gut
Der Selbstfinanzierungsanteil gibt an, 						      10 - 20  %	 mittel 
welcher Anteil des Ertrags zur Finan- 						      < 10  %	 schlecht
zierung der Investitionen aufgewendet 
wird. Er charakterisiert die Finanzkraft 
und den finanziellen Spielraum einer 
Gemeinde.	  		   			 
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7.2.   Übersicht über die Investitionskredite

Die nachfolgenden Investitionen konnten im Jahr 2025 abgerechnet werden. Diese Investitionen werden ab dem Jahr 2026 über die 
Erfolgsrechnung abgeschrieben. Die Nutzungsdauern sowie die Abschreibungsquoten sind dem nachfolgenden Kapitel zu entnehmen.

                          	                                                                                    Gesamtkredit                                        Abrechnung	  	 Differenz
 	 Ausgaben	 Einnahmen	 Ausgaben	 Einnahmen	 netto	
			 
Brandschutzbekleider	 72’000		  67’443.50		  -4’556.50
Sanierung Sportplatz Amden	 85’000		  83’386.75		  -1’613.25
Planung Neubau Alters- und Pflegeheim	 165’000		  165’376.05		  376.05
Sanierung Kirchstrasse	 841’000		  603’196.85		  -237’803.15
Erweiterung WC-Anlage Chapf	 65’000		  57’515.15		  -7’484.85
					   
Spezialfinanzierungen					   
Anschlussbeiträge Wasser		  60’000.00		  83’296.30	 -23’296.30
Anschlussbeiträge Abwasser		  130’000.00		  196’028.65	 -66’028.65
W: Sanierung Kirchstrasse	 264’000	 39’300	 161’003.62	 32’704.50	 -96’400.88
W: Leitung Hofstetten/Rütistrasse	 310’000.00	 42’255.00	 136’662.78	 29’914.50	 -160’996.72
W: Leitung Gadmen-Hofstetten	 430’000	 73’500	 206’087.34	 29’779.50	 -180’192.16
A: Sanierung Kirchstrasse	 329’000		  217’059.29		  -111’940.71
A: Leitung Hofstetten/Rütistrasse	 172’400		  69’985.14		  -102’414.86
A: Sanierung Sittenweg	 158’800		  120’100.05		  -38’699.95

                                                                                                              Gesamtkredit		                    Objektkosten 31.12.25		  Restkredit 
	 Ausgaben	 Einnahmen	 Ausgaben	 Einnahmen	 netto 31.12.25
			 
Verkehrssicherheit Betliserstrasse	 72’000		  46’409.40		  26’000
Lichtsignalanlage Betliserstrasse	 125’000		  1’044.55		  124’000
Investitionsbeitrag Autodrehleiter	 120’000		  0.00		  120’000
Neugestaltung Platz Vorderdorf	 160’000		  0.00		  160’000
Kantonsstrasse, Stützmauer Fli			   0.00		    107’380
Erneuerung Parksystem Parkhäuser	 88’000		  0.00		  88’000
Beitrag Sanierung Engiruns	 115’000		  0.00		  115’000
Planung Hochwasserschutz Sagenbach im Fli	 90’000		  57’806.40		  32’000
Gewässerraumausscheidung                                              190’000 *		  154’865.05		  35’000
Revision Ortsplanung	 450’000		  190’595.30		  259’500
Abklärung Arealentwicklung im Dorfzentrum                 87’000 *		  55’994.10		  31’000
Überarbeitung Schutzverordnung grün	 250’000		  16’279.86		  234’000
					   
Spezialfinanzierungen					   
W: Investitionsbeitrag Linthbrücke, Weesen	 78’000		  0.00		    78’000
W: Investitionsbeitrag Leitungsersatz Riet	 165’000		  0.00		  165’000
A: Erschliessung Gschwend	 272’000		  124’868.89		  160’000
A: Fliweg, 2. Etappe                                                                184’000 *		  7’066.14		  176’000
A: Ersatz Faserzementleitungen Untersellen	 436’000		  237’638.44		  198’000
Erstellung Unterflurcontainer Vorderdorf	 100’000		  0.00		  100’000

* Kredit inkl. sämtlicher gesprochener bzw. bewilligter Nachtragskredite

Folgende Projekte / Investitionen sind per 31. Dezember 2025 noch nicht abgerechnet. 
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7.3.   Ordentliche Abschreibungen / Übersicht

Folgende Investitionen sind abgerechnet und werden aktuell abgeschrieben (jährliche Quote):

Ordentlicher Haushalt

Anlage	 Abschreibung	 Nutzungsdauer	 Ende
 	  	  	  
Beitrag Löschwasserversorgung 2013-2019	 6’521.41	 40 Jahre	 2058
Beitrag Löschwasserversorgung 2020-2022	 1’596.59	 40 Jahre	 2062
Ersatz Tanklöschfahrzeug	 17’042.92	 15 Jahre	 2034
Brandschutzbekleidung Feuerwehr	 16’860.88	 4 Jahre	 2029
Total Feuerwehr	 42’021.80	  	  
			 
Neukonzept Ortsmuseum	 6’856.15	 10 Jahre	 2032
Total Ortsmuseum	 6’856.15		
			 
Verbreiterung Sportplatz mit Kunstrasen	 3’750.00	 20 Jahre	 2044
Sanierung Sportplatz Amden	 2’084.67	 40 Jahre	 2065
Total Sportplätze	 5’834.67		
			 
Sanierung Hallenbad	 75’759.64	 25 Jahre	 2044
Total Hallenbad	 75’759.64	  	  
 	  	  	  
Wassersportgebäude Lago Mio	 17’109.07	 25 Jahre	 2027
Total Lago Mio	 17’109.07	  	  
 	  	  	  
Ausbau Aeschenstrasse 3. Etappe	 2’272.36	 40 Jahre	 2044
Verbreiterung Hinterbergstrasse	 8’531.48	 40 Jahre	 2045
Sanierung Römlistrasse	 14’875.86	 40 Jahre	 2054
Sanierung Kirchstrasse	 20’106.56	 30 Jahre	 2055
Total Strassen	 45’786.26	  	  
 	  	  	  
Beitrag Perimeter Hänslibach	 1’644.97	 40 Jahre	 2060
Sagenbach Fli, Sofortmassnahmen	 7’592.72	 40 Jahre	 2063
Total Gewässerverbauungen	 9’237.69		
			 
Lawinenverbauung Stützenprojekt	 1’170.13	 40 Jahre	 2059
Lawinenverbauung Ergänzungsprojekt	 762.86	 40 Jahre	 2059
Steinschlagschutzmassnahmen Betliserstrasse	 1’345.27	 40 Jahre	 2060
Total Schutzverbauungen	 3’278.26	  	  
		   	  
Erweiterung WC-Anlage Chapf	 2’300.61	 25 Jahre	 2050
Total öffentliche Toiletten	 2’300.61		

                                                                                                                                                                                                                 Gesamtkredit		
				    Ausgaben	 Einnahmen
	  
Nachtragskredit Lichtsignalanlage Betlis				    20’000	
Mauersanierung Arvenbüelstrasse bergseitig, 1. Etappe				    115’400	
Nachtragskredit Gewässerraumausscheidung				    20’000	
Projektierungskredit Zentrumsgestaltung Dorf				    90’000	
					   
Spezialfinanzierungen					   
Anschlussbeiträge Wasser 2026					     40’000
Anschlussbeiträge Abwasser 2026					     100’000
W: Ersatz Hydrantenleitung Stock				    187’500	 28’500
W: Ersatz DRV Würzen inkl. Rückbau Hydrant				    110’300	 19’750
A: Ersatz Faserzementleitungen Stocksitten				    220’000	
A: Ersatz Abwasserleitung Grossgaden				    156’000	

Folgende Investitionen sind im Jahr 2026 neu im Budget enthalten und erhalten mit der Genehmigung des Budgets 
durch die Bürgerschaft den Kredit zur Ausführung.

          

     



36     

Planungskosten Alters- und Pflegeheim	 16’537.61	 10 Jahre	 2035
Gewässerraumausscheidung	 17’946.55	 10 Jahre	 2032
Planung Revision Ortsplanung	 5’061.08	 10 Jahre	 2032
Total Orts-/Raumplanung	 39’545.24		
			 
Hydrantenleitung Lachen	 1’460.51	 40 Jahre	 2058
DRV Gadenstatt Holzli	 1’459.78	 40 Jahre	 2058
Hydrantenleitung Galerie	 3’171.30	 40 Jahre	 2055
DBS Stalden und Tscherwald	 2’115.38	 40 Jahre	 2054
Leitung Thal-Diggi	 2’917.92	 40 Jahre	 2056
Reservoir Strichboden	 11’984.05	 25 Jahre	 2039
Anschluss Weesen / Wasserverbund	 38’850.32	 40 Jahre	 2059
Leitung Schwarzenegg	 4’281.88	 40 Jahre	 2059
Reservoir Rossack	 15’413.73	 25 Jahre	 2044
Reservoir Durschlegi	 4’141.78	 25 Jahre	 2045
Leitung Alp Looch	 1’641.54	 40 Jahre	 2062
Hydrantennetz allgemein	 1’452.40	 40 Jahre	 2062
DRS Schacht und Leitung Sell	 2’527.79	 40 Jahre	 2061
Reservoir Diggi	 5’500.97	 25 Jahre	 2047
Sanierung Römlistrasse	 3’650.12	 40 Jahre	 2064
Reservoir Heiggen	 5’715.36	 25 Jahre	 2049
Sanierung Kirchstrasse	 3’207.48	 40 Jahre	 2065
Leitung Hofstetten, Rütistrasse	 2’668.71	 40 Jahre	 2065
Leitung Hinterstockstrasse	 1’391.41	 40 Jahre	 2064
Anschlussbeiträge Wasser 2019	 -7’099.30	 10 Jahre	 2029
Anschlussbeiträge Wasser 2020	 -7’921.70	 10 Jahre	 2030
Anschlussbeiträge Wasser 2021	 -7’346.80	 10 Jahre	 2031
Anschlussbeiträge Wasser 2022	 -5’183.50	 10 Jahre	 2032
Anschlussbeiträge Wasser 2023	 -7’708.72	 10 Jahre	 2033
Anschlussbeiträge Wasser 2024	 -6’056.03	 10 Jahre	 2034
Anschlussbeiträge Wasser 2025	 -8’329.63	 10 Jahre	 2035
Spezialfinanzierung Wasserversorgung	 63’906.75	  	  
	  	  	  
Kanalisation Galerie	 5’386.62	 40 Jahre	 2052
Meteorkanalisation Untersellen	 4’625.92	 40 Jahre	 2055
Pumpstation Beerenbach	 6’990.92	 25 Jahre	 2041
Sanierung Römlistrasse	 6’000.21	 40 Jahre	 2064
Sanierung Sittenweg	 3’002.50	 40 Jahre	 2065
Anschlussbeiträge Abwasser 2019	 -12’847.30	 10 Jahre	 2029
Anschlussbeiträge Abwasser 2020	 -13’633.14	 10 Jahre	 2030
Anschlussbeiträge Abwasser 2021	 -13’831.12	 10 Jahre	 2031
Anschlussbeiträge Abwasser 2022	 -14’968.74	 10 Jahre	 2032
Anschlussbeiträge Abwasser 2023	 -13’690.32	 10 Jahre	 2033
Anschlussbeiträge Abwasser 2024	 -12’425.78	 10 Jahre	 2034
Anschlussbeiträge Abwasser 2025	 -19’602.87	 10 Jahre	 2035
Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung	 -74’993.10	  	  
	  	  	  
Entsorgungsanlage Unterbach	 2’069.32	 25 Jahre	 2026
Entsorgungsanlage Unterbach Erweiterung	 787.53	 25 Jahre	 2039
Spezialfinanzierung Abfallwirtschaft	 2’856.85	  	  
			 
Total Abschreibungen allgemeiner Haushalt	 247’729.39	  	  
			 
Total Abschreibungen Spezialfinanzierungen	 -8’229.50	  	  
			 
Total Abschreibungen	 239’499.89	  	  
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7.4.   Risikosituation und Risikomanagement

Gemäss den Bestimmungen im kantonalen Gemeindegesetz sorgt der Rat für ein der Grösse des Finanzhaushalts angepasstes 
internes Kontrollsystem (IKS). Die Mindestvorschriften sind zwingend und periodisch zu überprüfen bzw. zu aktualisieren sowie 
im Ratsprotokoll festzuhalten. Die Risikobeurteilung ist durch den Rat durchzuführen und die daraus notwendigen Massnahmen 
sind umzusetzen. 

Das IKS der Politischen Gemeinde Amden besteht aus drei Elementen, nämlich:

1.	 Dem IKS-Grundlagenkonzept
2.	 Einer Vorlage für die Berichterstattung durch den IKS-Verantwortlichen
3.	 Dem Risiko- und Kontrollinventar

Die IKS-Risikoberichterstattung und die Risikobeurteilung (gemäss Risiko- und Kontrollinventar) für die Jahre 2024 und 2025 	
wurden vom Gemeinderat genehmigt. 

7.5.   Offenlegung der Behördenlöhne

Aufgrund der Bestimmungen im kantonalen Gemeindegesetz veröffentlicht der Rat die Besoldung der von der Bürgerschaft 
gewählten Behördenmitgliedern nach Ablauf des Rechnungsjahrs im Geschäftsbericht, soweit die Bürgerschaft nicht auf andere 
geeignete Weise darüber informiert wird. Die Behördenlöhne der Politischen Gemeinde Amden können der untenstehenden 
Aufstellung entnommen werden: 

Vorname, Name		  Funktion	 Bruttolohn	 Spesen	 Zusätzliche Entschädigung	 Total

Peter Remek		  Gemeindepräsident, 100 %	 190’399	 3’000	 4’738	 198’137
Florian Frei		  Gemeinderat, Vizepräsident	 24’420	 1’249		  25’669
Markus Thoma		  Gemeinderat	 9’570	 1’164		  10’734
Koni Bischofberger		  Gemeinderat	 8’690	 1’376		  10’066
Jakob Büsser		  Gemeinderat	 7’250	 1’000		  8’250
René Rüdisüli		  GPK	 1’740			   1’740
Hansueli Rüdisüli		  GPK	 1’560			   1’560
Marcel Büsser		  GPK	 1’580			   1’580
Urs Bruppacher		  GPK	 2’110			   2’110
Sarah Jöhl		  GPK	 1’180			   1’180

Als «zusätzliche Entschädigung» gilt eine Entschädigung, die ein Behördenmitglied für seine Tätigkeit in Organen juristischer 
Personen des öffentlichen oder privaten Rechts erhält, in die es von der Gemeinde direkt oder indirekt abgeordnet wurde, sofern 
die Entschädigung dem Behördenmitglied und nicht der Gemeinde zufliesst.
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Steuerabrechnung 2025 und Steuerplan 2026

 		  Rechnung 2024 	 Rechnung 2025 	 Budget 2026	
			 
Gemeindesteuern (Steuern natürliche Personen)				  
Einkommens- und Vermögenssteuern, Rechnungsjahr	 5’604’825.86	 5’520’508.78	 5’582’600.00
Einkommens- und Vermögenssteuern, Vorjahre	 1’598’608.11	 1’445’121.61	 1’300’000.00
Ausgleichszinsen zu Gunsten Pflichtige	 -12’408.94	 -13’441.20	
Ausgleichszinsen zu Lasten Pflichtige	 7’074.72	 17’934.99	
Rückstellung Steuerfusssenkung	 -385’000.00	 -212’000.00	
Verzugszinsen	 3’598.61	 3’890.79	 3’000.00
Erlasse, Verluste	 -21’249.51	 -26’441.73	 -20’000.00
Total Gemeindesteuern (Steuern natürliche Personen)	 6’795’448.85	 6’735’573.24	 6’865’600.00
	
Sondersteuern	 890’415.50	 1’100’366.35	 1’044’200.00
Ertragsanteile an Kantone und Konkordate	 0.00	 -3’270.00	 -1’600.00
Grundsteuern	 589’796.15	 612’136.85	 625’800.00
Handänderungssteuern	 281’059.35	 471’819.50	 400’000.00
Hundesteuern	 19’560.00	 19’680.00	 20’000.00
	
Anteile an Kantonseinnahmen	 968’249.48	 1’575’492.65	 1’280’000.00
Steuern juristische Personen	 129’074.60	 185’536.30	 160’000.00
Grundstückgewinnsteuern	 781’961.35	 1’262’830.00	 1’000’000.00
Quellensteuern natürliche Personen	 57’213.53	 127’126.35	 120’000.00
	
Feuerwehrersatzabgabe	 142’383.66	 144’308.29	 140’000.00
					   
	
Berechnung zu den Einkommens- und Vermögenssteuern natürlicher Personen	 		
Einfache Steuer Vorjahre	 997’956.58	 877’525.29	 1’262’135.90
Einfache Steuer laufendes Jahr	 5’332’076.05	 5’437’824.68	 5’420’000.00
Einfache Steuer total	 6’330’032.63	 6’315’349.97	 6’682’135.90
					   
Steuerfuss	 107 %	 103 %	 103 %
					   
	
Berechnung zu den Grundsteuern				  
private, juristische Eigentümer	 584’046.60	 606’310.85	 620’000.00
öffentliche, gemeinnützige Eigentümer	 5’749.55	 5’826.00	 5’800.00
Grundsteuern total	 589’796.15	 612’136.85	 625’800.00

Ansatz		  0.8 ‰*	 0.8 ‰*	 0.8 ‰*
* des Grundstückwerts				  
				  
	
Wir danken allen Steuerpflichtigen, die ihre Verpflichtungen termingerecht erfüllt haben.   			 
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Finanzplanung 2026 - 2030

Erfolgsrechnung (in Fr. 1’000 netto)		  Jahr 2026	 Jahr 2027	 Jahr 2028	 Jahr 2029	 Jahr 2030

Allgemeine Verwaltung		   1’249.7 	  1’258.5 	  1’267.5 	  1’276.7 	  1’286.0 
Öffentliche Sicherheit		   317.8 	  367.5 	  388.8 	  401.7 	  389.1 
Bildungswesen		   4’518.7 	  4’495.9 	  4’432.6 	  4’447.4 	  4’426.6 
Kultur, Sport, Freizeit		   732.9 	  743.7 	  744.5 	  762.5 	  774.0 
Gesundheit		   603.6 	  612.1 	  612.2 	  612.4 	  612.6 
Soziale Sicherheit		   358.8 	  368.6 	  368.6 	  368.7 	  368.7 
Verkehr, Strasse		   1’119.0 	  1’039.1 	  1’215.8 	  1’231.9 	  1’470.6 
Umweltschutz und Raumordnung		   415.2 	  464.0 	  589.5 	  749.3 	  772.6 
Volkswirtschaft		   253.9 	  254.8 	  255.8 	  256.8 	  257.8 
Finanzen ohne Steuererträge		   -125.8 	  -156.9 	  -181.9 	  -206.9 	  -206.9 
Finanzen / Steuererträge		   -9’189.8 	  -9’354.4 	  -9’526.8 	  -9’703.9 	  -9’886.1 
Aufwand (+) / Ertragsüberschuss (-)		   253.9 	  92.8 	  166.6 	  196.5 	  265.1 
Steuerfuss beschlossen bzw. geplant		  103 %	 103 %	 103 %	 103 %	 103 %

Veränderung des Eigenkapitals					   
Ausgleichsreserve per Rechnungsabschluss	  	 4’502.7 	  4’409.9 	  4’243.3 	  4’046.8 	  3’781.7 
Eigenkapital per Rechnungsabschluss	  	 3’041.0 	  3’041.0 	  3’041.0 	  3’041.0 	  3’041.0 

Grundlagen und Bemerkungen zur Finanzplanung 2026 - 2030		
–	 Die Planung basiert auf dem Budget 2026		
–	 Die Veränderungen der Abschreibungen sind gemäss Investitionsplan berücksichtigt		
–	 Die Finanzplanungen der Schulgemeinden wurden 1:1 übernommen		   
–	 Die geplanten Projekte (Unterhalt) ab dem Koordinationsplan Werke wurden übernommen	
–	 Pauschale Zunahme von 1 % des Sachaufwandes (gegenüber Vorjahr)		
–	 Gleichbleibende Gebührenerträge (Entgelte)	
–	 Die Steuererträge wurden anhand der Finanzplanung des kantonalen Steueramtes berechnet		
	



42     

Investitionsplanung Jahre 2026 bis 2030

Investitionsrechnung (in Fr. 1’000 netto)	 Kredit	 Jahr 2026	 Jahr 2027	 Jahr 2028	 Jahr 2029	 2030 plus
	
Öffentliche Sicherheit						    
Verkehrssicherheitskonzept Betliserstrasse	 ja	  72.0 				  
Investitionsbeitrag Hubretter	 ja	  120.0 				  
Umsetzung Konzept Verkehrssicherheit Betliserstr.	 nein			   385.0		
Lichtsignalanlage Betliserstrasse	 ja	 145.0				  
Anbau Feuerwehrdepot	 nein		  450.0			 
						    
Kultur und Sport						    
Rundweg Arvenbüel-Fürlegi	 nein			   200.0		
Umsetzung Moutainbikerouten	 nein			   200.0		
Neugestaltung Platz Vorderdorf	 ja		  160.0			 
						    
Gesundheit						    
Umsetzung Neubau Pflegezentrum*	 nein					     21’000.0
						    
Strassen und Verkehr						    
Mauersanierungen bergseitig, 1. Etappe	 nein	 115.4				  
Beitrag Stützmauer Fli (Strassenbauprojekt Kanton)	 ja		  108.0			 
Neues System Parkraumüberwachung	 ja	 88.0				  
Trottoir Arvenbüel	 nein		  200.0			 
Neubau Werkhof	 nein					     1’100.0
Sanierung Bushaltestellen	 nein					     150.0
Sanierung Tunnel Betlis	 nein			   300.0		
Schiffsanlegestellen	 nein				    300.0	
Neubau Parkhaus Arvenbüel	 nein			   5’000.0		
Erweiterung System Parkraumüberwachung	 nein			   200.0		
Koordinationsplanung Werke	 nein		  1’200.0	 0.0	 0.0	 0.0
						    
Umweltschutz und Raumordnung						    
Beitrag Hochwasserschutzprojekt Engiruns	 ja	 115.0				  
Sagenbach im Fli: Perimeterprojekt Planung	 ja		  90.0			 
Sagenbach im Fli: Perimeterprojekt Ausführung	 nein			   500.0		
Totalrevision Ortsplanung (inkl. Nachtrag)	 ja		  450.0			 
Gewässerraumausscheidung (Nachtrag)	 nein	 35.0				  
Abklärung Arealentwicklung Dorfzentrum	 ja	 80.0				  
Überarbeitung Schutzverordnung «grün»	 ja			   250.0		
Projektierungskredit Zentrumsgestaltung	 nein	 90.0				  
Projektwettbewerb & Planungskredit 	 nein		  500	  1’000.0 
Areal Dorfzentrum		
Umsetzung Areal Dorfzentrum*	 nein					      9’000.0 
						    
Vorfinanzierungen						    
Raumplanung / Ortsplanung	 ja		  -250.0			 
Alters- und Pflegeheim	 ja					     -1’700.0
Überarbeitung Schutzverordnung «grün»	 ja			   -250		
Lichtsignalanlage Betliserstrasse	 ja	 -125.0				  
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*	 Zentrumsüberbauung im Dorfzentrum mit Kernnutzung Pflegezentrum sowie Schulräumen, Detailhandel und öffentliches 	
	 Parkhaus. Baukosten aufgeteilt in «Umsetzung Neubau Pflegezentrum» und «Umsetzung Areal Dorfzentrum».	
					   

Investitionsrechnung (in Fr. 1’000 netto)	 Kredit	 Jahr 2025	 Jahr 2026	 Jahr 2027	 Jahr 2028	 2029 plus
	
Spezialfinanzierung Abfall						    
Erstellung Unterflurcontainer Vorderdorf	 ja		  100.0			 
						    
Spezialfinanzierung Wasser						    
Anschlussbeiträge	 -	 -40.0	 -40.0	 -40.0	 -40.0	 -40.0
Investitionsbeitrag Leitung Linthbrücke	 ja		  78.0			 
Leitungsersatz Riet, Mollis	 ja	 165.0				  
Ersatz Hydrantenleitung Stock	 nein	 159.0				  
Ersatz DRV Würzen inkl. Rückbau Hydrant	 nein	 90.6				  
Koordinatinsplan Werke (Diverse)	 nein		  304.0	 245.0	 80.0	 200.0
						    
Spezialfinanzierung Abwasser						    
Anschlussbeiträge	 -	 -100.0	 -100.0	 -100.0	 -100.0	 -100.0
Erschliessung Gschwend	 ja	 272.0				  
Leitung Fliweg 2. Etappe	 ja	 184.0				  
Ersatz Faserzementleitungen Untersellen	 ja	 436.0				  
Ersatz Faserzementleitungen Stocksitten 	 nein		  220.0			 
Ersatz Grossgaden	 nein	 156.0				  
Koordinationsplan Werke (Diverse)	 nein		  873.0	 386.0	 386.0	 386.0
						    
Total Nettoinvestitionen		  2’058.0	 4’343.0	 8’276.0	 626.0	 29’996.0
- davon allgemeiner Haushalt		  860.4	 3’158.0	 8’035.0	 300.0	 31’250.0
- davon Auflösung Vorfinanzierungen		  -125.0	 -250.0	 -250.0	 0.0	 -1’700.0
- davon Spezialfinanzierungen		  1’322.6	 1’435.0	 491.0	 326.0	 446.0
						    
Abschreibungen allgemeiner Haushalt		  247.0	 347.7	 523.9	 944.4	 956.4
Auflösung Vorfinanzierungen		  -46.8	 -78.1	 -103.1	 -128.1	 -128.1
Abschreibungen Spezialfinanzierungen		  0.1	 22.7	 48.0	 49.8	 47.5
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Die Richtigkeit der Erfolgsrechnung, der Bilanz
und der Investitionsrechnung bestätigt:

Amden, 11. Februar 2026	 Der Finanzverwalter
	 Ivo Gmür
	
	

Vorstehende Jahresrechnung, das
Budget und der Steuerplan wurden vom
Gemeinderat geprüft und genehmigt:

Amden, 11. Februar 2026	 Gemeinderat Amden
	
	 Der Gemeindepräsident 
	 Peter Remek

	 Der Ratsschreiber
	 Roman Gmür
	
	

Vorstehende Jahresrechnung, das Budget und der 
Steuerplan wurden von der Geschäftsprüfungskommission 
geprüft und für richtig befunden:

Amden, 20. Februar 2026	 Die Geschäftsprüfungskommission

	 René Rüdisüli 
	 Dorfstrasse 59

	 Hansueli Rüdisüli
	 Obere Chloosstrasse 6 

	 Marcel Büsser
	 Schwanden 2267

	 Jan Rückmar
	 Allmeindstrasse 12

	 Sarah Jöhl
	 Dorfstrasse 37b

	

Prüfungs- und Genehmigungsvermerke
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An die Bürgerversammlung der Politischen Gemeinde Amden 

Als Geschäftsprüfungskommission haben wir die Jahresrech-
nung der Politischen Gemeinde Amden, bestehend aus Be-
richterstattung, Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, 
Geldflussrechnung und Anhang sowie die Amtsführung für das 
am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Rechnungsjahr und das 
Budget 2026 geprüft. 

Verantwortung des Gemeinderates
Der Gemeinderat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung 
und des Budgets sowie die Amtsführung in Übereinstimmung 
mit den kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften 
verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestal-
tung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen 
Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung der Jahresrech-
nung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von 
Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Gemein-
derat für die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungs-
methoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen 
verantwortlich.

Verantwortung der Geschäftsprüfungskommission
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prü-
fungsurteil über die Jahresrechnung und das Budget sowie die 
Amtsführung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Über-
einstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften vorgenommen. 
Die Prüfung haben wir so zu planen und durchzuführen, dass 
wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung 
frei von wesentlichen falschen Angaben ist. Eine Prüfung be-
inhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlan-
gung von Prüfungsnachweisen für die in der Jahresrechnung 
enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl 
der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen 

Bericht der Geschäftsprüfungskommission zur Jahresrechnung 2025

Amden, 20. Februar 2026	 Die Geschäftsprüfungskommission

		  René Rüdisüli (Präsident)
		  Dorfstrasse 59

		  Hansueli Rüdisüli (Schreiber)
		  Obere Chloosstrasse 6 

		  Marcel Büsser (Mitglied)
		  Schwanden 2267

		  Jan Rückmar (Mitglied)
		  Allmeindstrasse 12 

		  Sarah Jöhl (Mitglied)
		  Dorfstrasse 37b

der Prüferin bzw. des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der 
Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung 
als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung 
dieser Risiken berücksichtigt die Prüferin bzw. der Prüfer das 
interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der Jahres-
rechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entspre-
chenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein 
Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kontrollsys-
tems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung 
der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungs-
methoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen 
sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrech-
nung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prü-
fungsnachweise eine ausreichende und angemessene Grundla-
ge für unser Prüfungsurteil bilden.

Prüfungsurteil
Nach unserer Beurteilung entsprechen die Jahresrechnung und 
die Amtsführung für das am 31. Dezember 2025 abgeschlosse-
ne Rechnungsjahr sowie das Budget 2026 den kantonalen und 
kommunalen gesetzlichen Vorschriften. 

Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen an die Befähigung 
gemäss Art. 56 GG erfüllen und keine mit unserer Unabhängig-
keit nicht vereinbare Sachverhalte vorliegen.

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende Anträge:

1.	� Die Jahresrechnung 2025 der Politischen Gemeinde Amden 
sei zu genehmigen.

2.	� Die Anträge des Rates über Budget und Steuerfuss für das 
Rechnungsjahr 2026 seien zu genehmigen.
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Informationen und Statistiken

Im Zivilstandskreis Uznach sind die Zivilstandsämter folgender acht Gemeinden zusammengeschlossen: Amden, Benken, 
Gommiswald, Kaltbrunn, Schänis, Schmerikon, Uznach und Weesen. Die Zahlen beziehen sich auf den ganzen Zivilstandskreis.

		  2024	 2025
Geburten		  516	 452
Eheschliessungen		  114	 111
Eheauflösungen (Scheidungen)		  137	 100
Todesfälle		  303	 267
Kindsanerkennungen		  58	 56
Namenserklärungen		  30	 17
Registrierungen Vorsorgeaufträge		  44	 31

Bestattungsamt

			   2024	 2025
Todesfälle			   22	 17
– davon Erdbestattungen in Amden		  0	 1
– davon Urnenbestattungen in Amden		  3	 8
– davon Urnenbestattungen auswärts, privat		  17	 5
– davon im Gemeinschaftsgrab		  2	 3

	

		   	 2024	 2025
Einwohnerzahl per 31. Dezember		  1850	 1865
davon sind	 römisch-katholisch		  882	 863	
	 protestantisch		  296	 286
	 andere oder ohne Konfession		  672	 716

davon wohnen in	 Amden		  1478	 1488
	 Betlis		  39	 41
	 Fli-Amden		  333	 336
	
davon sind	 ledig		  641	 665
	 verheiratet		  891	 874
	 verwitwet		  117	 116
	 geschieden		  200	 209
	 gerichtlich getrennt		  1	 0
	 in eingetragener Partnerschaft		  0	 1

Anmeldungen 			   121	 152
Abmeldungen			   100	 78
Geburten			   18	 7

		  1981	 2024	 2025
Durchschnittliches Alter Männer	 39	 46.9	 49.5
Durchschnittliches Alter Frauen	 41	 48.1	 49.9
Durchschnittsalter		  40	 47.5	 49.7

	

Einwohneramt

Zivilstandsamt
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			   2024	 2025
Zahlungsbefehle			   284	 240
Pfändungen (ohne Verlustscheine)		  128	 137

Betreibungsamt

			   2024	 2025
Unterschriftsbeglaubigungen		  63	 77

Gemeinderatskanzlei

Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:		  2024	 2025
Neubauten:	 - Ein- und Zweifamilienhäuser		  6	 2
	 - Mehrfamilienhäuser		  0	 0
	 - Reiheneinfamilienhäuser		  0	 0
	 - Landwirtschaftliche Neubauten		  1	 1
	 - Verschiedene Kleinbauten		  3	 5
	 - Anlagen (Parkplätze, Erdbewegungen, Reklamen usw.)		  13	 8
Um- und Anbauten, Renovationen		  17	 25
Photovoltaikanlagen (mit Bewilligung)		  11	 11
Bewilligungsfreie Photovoltaikanlagen		  13	 8
Projektänderungen			  13	 9
Umnutzungen			   1	 3
Verlängerungen			   0	 0
Abbruchbewilligungen		  3	 2
Luft-Wasser-Wärmepumpen		  13	 11
Abschreibungsentscheide		  4	 3

Bauverwaltung

			   2024	 2025
Gelöste Hunde			   163	 164

Hundekontrolle
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Im Grundbuch wurden eingetragen: 		  2024	 2025
Total Belege			   247	 378
Handänderungen			   68	 93

Handänderungssteuern in CHF		  281’059.35	 471’819.50
Grundbuchgebühren in CHF		  172’106.19	 275’879.54

Schätzungen
Tagfahrten			   32	 21
Grundstücke insgesamt		  344	 192

Grundbuchamt

Landwirtschaft

Viehzählung
			   2024	 2025
Kühe, Zuchtstiere			   459	 518
Rinder über 2 Jahre alt		  133	 141
Rinder 1 bis 2 Jahre alt		  266	 312
Jungvieh über 160 bis 365 Tage alt		  90	 101
Kälber bis 160 Tage alt		  165	 193
Mastkälber bis 160 Tage alt		  52	 62
Pferde, Fohlen und Ponys, Esel		  14	 14
Ziegen			   78	 78
Schafe			   71	 71
Alpakas			   23	 46
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Steuerkraft (einfache Steuer 100 %) 2025
			   in Franken	 in Prozenten	  
natürliche Personen		  6’315’350	 96.20 %
juristische Personen		  142’500	 2.20 %
Quellensteuern ohne Vorsorgeleistungen		  103’913	 1.60 %
Total		  6’561’763	 100.00 %

Durchschnitt je Einwohner			   3’452   (Vorjahr 3’394)

Anzahl Steuerpflichtige
			   2024	 2025
a) unbeschränkt Steuerpflichtige		  1’135	 1’134
b) beschränkt Steuerpflichtige		  746	 772
c) steuerfreie Steuerpflichtige 		  106	 107
	
Total		  1’987	 2’013	
				  
hiervon Pflichtige mit ganzjähriger Steuerpflicht		  1975	 2’000	
hiervon Pflichtige mit unterjähriger Steuerpflicht		  12	 13	
			 
Total		  1’987	 2’013	

Gemeindesteueramt

AHV-Zweigstelle
 			   2024	 2025
Renten der AHV (nur kant. Ausgleichskasse) 		  5’277’333.00	 6’308’613.00
Renten der IV			   458’853.00	 530’738.00
Ordentliche Ergänzungsleistungen		  641’120.00	 1’125’221.00
Hilflosenentschädigung zur AHV und IV		  114’075.00	 172’331.00

 	  	  	 2024	 2025
Unterstützungsfälle in der Gemeinde		  4	 4
Alimentenbevorschussungen		  1	 0
Elternschaftsbeiträge		  0	 0

Sozialhilfeleistungen		  in Franken	 in Franken
Bruttoaufwand		  50’387.85	 44’692.40
Rückerstattungen		  17’856.00	 74’977.10
Nettoaufwand		  32’531.85	 -30’284.70

Alimentenbevorschussungen		  6’622.00	 -14’540.00
Elternschaftsbeiträge		  0.00	 0.00

Sozialamt
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Jahresbericht 2025, Alters- und Pflegeheim Aeschen 

Das Alters- und Pflegeheim Aeschen bietet 22 Pensionären ei-
nen Wohnort, an dem sie sich geborgen fühlen können. Wenn 
ältere Menschen trotz Unterstützung durch Spitex und Familie 
nicht mehr selbstständig leben können, finden sie bei uns ein 
Zuhause. Sei es für eine befristete Zeit oder bis zum Lebensende, 
unabhängig von der Pflegestufe. Wir bieten zudem Ferien- und 
Tagesplätze sowie einen Mahlzeitendienst an. Die Cafeteria ist 
öffentlich und ein beliebter Treffpunkt zum Mittagessen.

Besonderen Wert legen wir auf eine positive Stimmung und eine 
familienähnliche Atmosphäre. Unsere Bewohnenden können 
das ganze Jahr über an abwechslungsreichen Aktivitäten teil-
nehmen, wie Turnen, Vorlesen, Stricken, Jassen, Gesellschafts-
spielen sowie an zahlreichen saisonalen Einzelaktivitäten.

Für weitere Abwechslung sorgen unsere freiwilligen Helferinnen 
in der Cafeteria, die regelmässige musikalische Unterhaltung, 
der monatliche ökumenische Gottesdienst in der hauseigenen 
Kapelle sowie das monatliche Seniorenmittagessen für die Ein-
wohner von Amden. Dank des freiwilligen Fahrdienstes Amden 
können unsere Seniorinnen und Senioren private Einkäufe, Be-
suche sowie Arzt- und Spitaltermine wahrnehmen.

Dieses Jahr konnten wir den Wohnbereich und den Eingangs-
bereich für unsere Seniorinnen und Senioren komplett neu mö-
blieren. Auch der Maler war fleissig, die Wände unserer allgemei-
nen Räume strahlen wieder in frischem Weiss.

Der Bewohnerausflug führte uns dieses Jahr ins Kloster Einsie-
deln. Nach einer Besichtigung der Klosterkirche kehrten wir ein 
zu einem feinen Essen im Gasthof Seefeld in Hurden. Der Mitar-
beiterausflug führte zu einem feinen Abendessen ins Restaurant 
Bären in Netstal.

In der zweiten Jahreshälfte machte sich der Personalmangel 
schmerzlich bemerkbar. Es gelang uns trotz Anstrengungen 
nicht, alle offenen Stellen zu besetzen. Erstmals bewilligte der 
Gemeinderat den befristeten Einsatz einer Mitarbeiterin über 
einen Personalverleiher. Mittlerweile hat sich die Lage glückli-
cherweise wieder etwas entspannt.

Im Verlauf des Jahres traten zwölf Bewohnende in das Alters- 
und Pflegeheim Aeschen ein. Sechs Bewohnende kehrten nach 
Hause zurück, zwei zogen in eine andere Institution. Sechs unse-
rer Bewohnenden sind verstorben, davon vier in unserem Haus. 
Das Durchschnittsalter unserer Bewohnenden lag knapp über 
90 Jahre, und der durchschnittliche Pflegebedarf stieg nochmals 
deutlich an. Ende 2025 betrug er rund 130 Minuten pro Tag (RAI 
Stufe 6.7).

Unser besonderer Dank gilt der Altersheimkommission für ihr 
Wohlwollen. Dem Gemeinderat Amden danken wir für seine 
Unterstützung. Unseren Gästen und deren Angehörigen danken 
wir herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen.

Walter Wipf, Heimleiter

Im Jahr 2025 wurden 21 mikrobiologische sowie vier chemi-
sche Wasserproben des Wassernetzes in der Gemeinde Amden 
genommen. Am 15.07.2025 fanden zudem zwei Stichproben 
durch das Lebensmittelamt des Kanton St. Gallen statt, auch 
diese beiden Proben führten zu keiner Beanstandung. Weitere 
Angaben zur Herkunft und Qualität des Wassers sind auf www.
trinkwasser.ch zu finden. 

Die Arbeiten an der Rütistrasse konnten abgeschlossen und die 
neue Leitung in Betrieb genommen werden.

In Zusammenarbeit mit der SAK wurde die Hauptleitung Gad-
men-Hofstetten ersetzt und die drei bestehenden Hydranten 
wurden ebenfalls erneuert.

Am 23.11.2025 ereignete sich auf der Strecke Fürlegi-Hinter-
stock ein Rohrbruch. Dieser wurde umgehen repariert und die 
Leitung wieder in Betrieb genommen. Am 26.11.2025 ereignete 
sich auf der gleichen Strecke erneut ein Rohrbruch. Dies hat uns 
dazu veranlasst, den Ersatz der ca. 75 Jahre alten Eternitleitung 
in das Budget 2026 aufzunehmen. 

Über die Notwasserverbindung wurden 388 m3 Trinkwasser von 
Weesen bezogen und im Gegenzug 412’539 m3 in den Stufen-
pumpwerken Lindenegg und Tafeli turbiniert und dementspre-
chend Strom produziert.

      	 Wasserhärte	       Nitratgehalt 	
Raum Dorf:
Max. Wert  	 °fh     11.35 	  mg/l     2.5
Raum Arvenbüel:
Max. Wert                                            °fh    17.9             	 mg/l     1.0

Herkunft des Wassers
Aus Quellen	 100 %
Weesen bzw. Niederurnen 	         Notwasserbezug

Aufbereitungsart
UV-Anlagen                                                	 100 %

Versorgte Einwohner	 1’488

Wasserversorgung Amden
Politische Gemeinde	  	 058 / 228 25 00
Brunnenmeister, Böni Wendelin		  079 / 676 31 91

Trinkwasserqualität 2025
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Abstimmungen

Im Jahr 2025 ist die Bürgerschaft vier Mal zu Urnenabstimmungen aufgerufen worden. Sie hatte dabei 
über folgende Vorlagen zu befinden:

Eidgenössische Vorlagen	 JA	 NEIN
1	 Volksinitiative vom 21. Februar 2023 «Für eine verantwortungsbewusste Wirtschaft innerhalb 	 128	 431
	 der planetaren Grenzen (Umweltverantwortungsinitiative)»
2	 Bundesbeschluss vom 20. Dezember 2024 über die kantonalen Liegenschaftssteuern 	 618	 176
	 auf Zweitliegenschaften	
3	 Bundesgesetz vom 20. Dezember 2024 über den elektronischen Identitätsnachweis	 311	 493
	 und andere elektronische Nachweise (E-ID-Gesetz, BGEID)
4	 Volksinitiative «Für eine engagierte Schweiz (Service-citoyen-Initiative)	 81	 498
5	 Volksinitiative «Für eine soziale Klimapolitik – steuerlich gerecht finanziert (Initiative für die Zukunft)»	 63	 519

Kantonale  Vorlagen	 JA	 NEIN
1	 V. Nachtrag zum Finanzausgleichsgesetz	 130	 273
2	 III. Nachtrag zum Gesetz über Ruhetag und Ladenöffnung	 175	 244
3	 Kantonsratsbeschluss über die Sonderkredite für die Erneuerung und den Ausbau sowie für den	 371	 120
	 Betrieb des Reinraums am Campus Buchs
4	 Kantonsratsbeschluss über Mietkosten für die Kantonspolizei St. Gallen im Interventionszentrum	 385	 103
	 des Bundes für den Zoll Ost in St. Margrethen

Kommunale  Vorlagen	 	
Keine
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Stiftung Albert Böni-Opawsky – Jahresrechnung 2025

Bilanz 2025			 
			 
Aktiven		  31.12.25	 31.12.24	
Flüssige Mittel	 345’813.17	 285’418.66
Sonstige kurzfristige Forderungen 	 17’553.05	 57’476.79
Aktive Rechnungsabgrenzungen	 0.00	 3’203.20
Finanzanlagen	 1’908’327.00	 1’691’948.00
Mobile Sachanlagen	 1.00	 1.00
Immobile Sachanlagen	 1’909’000.00	 1’757’000.00
Total Aktiven	 4’180’694.22	 3’795’047.65
		
Passiven	 31.12.25	 31.12.24
Passive Rechnungsabgrenzungen	 2’126.95	 1’161.60
Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten	 1’100’000.00	 1’156’000.00
Rückstellungen 	 381’665.40	 292’980.91
Stiftungskapital	 2’344’905.14	 2’344’905.14
Jahresergebnis	 351’996.73	
Total Passiven	 4’180’694.22	 3’795’047.65		
	
			 
Erfolgsrechnung 2025			 
			 
Aufwand	 2025	 2024
Löhne und Sitzungsgelder	  600.00 	  960.00 
Übriger Aufwand / Diverses	  3’226.60 	  652.80 
Spesenentschädigung	  1’000.00 	  1’000.00 
Gebühren Revision und Aufsicht	  1’601.00 	  1’396.70 
Ausrichtung von Beiträgen	  300.00 	  1’000.00 
Zinsaufwand	  22’688.50 	  23’090.80 
Bankspesen und Depotgebühren	  3’938.23 	  3’661.12 
Kursverluste Wertschriften	  8’262.00 	  75’810.50 
Einlage Kursschwankungsreserve	  88’684.49 	  155’585.89 
Aufwand Liegenschaft «Löwen»	  18’620.45 	  15’073.70 
Aufwand Liegenschaft «Rosengärtli»	  -   	  -   
Abschreibungen und Wertberichtigungen	  -   	  -   
Total Aufwand	  148’921.27 	  278’231.51 
		
Ertrag		  2025	 2024
Zinsen		   4’050.00 	  4’150.00 
Dividenen und Kapitalauszahlungen	  54’057.50 	  53’140.56 
Kursgewinne Wertschriften	  224’641.00 	  155’460.00 
Bezug aus Reserve Kursschwankungen	  -   	  -   
Ertrag Liegenschaft «Löwen»	  48’710.00 	  48’710.00 
Ertrag Liegenschaft «Rosengärtli»	  17’459.50 	  16’770.95 
Buchgewinne aus Liegenschaften	  152’000.00 	
Total Ertrag	  500’918.00 	  278’231.51      	
			 
Reingewinn 	  351’996.73 	  -   	
   	
			 
Folgende Informationen und Details können bei der Finanzverwaltung Amden eingesehen werden:	
– Anhang der Jahresrechnung 2025	
– Detaillierte Bilanz 2025	
	
Die Jahresrechnung 2025 wurde durch die Revisionsstelle noch nicht geprüft.				  
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Organisatorisches
Revision
Unsere Revisionsstelle, die VTB Verwaltung, Treuhand und Be-
ratung AG, Niederurnen, hat die Jahresrechnung 2024 geprüft 
und ohne Auflagen genehmigt. Die Prüfung der Jahresrechnung 
2025 ist noch ausstehend. Aufgrund von Ressourcenengpässen 
hat die Ostschweizer BVG- und Stiftungsaufsicht die Jahresrech-
nung 2024 noch nicht geprüft; der entsprechende Bericht steht 
noch aus.

Stiftungsrat
Nach dem Rücktritt von Josef Schildknecht wurde der Stiftungs-
rat neu aufgestellt beziehungsweise intern neu organisiert. 
Florian Frei übernimmt neu das Amt des Vizepräsidenten, 
während Christian Steiner die Verwaltung der Wertschriften 
verantwortet. Auf die Wahl eines neuen Mitglieds wurde in 
Rücksprache mit dem Gemeinderat Amden verzichtet. Die Ge-
schäfts- und Buchführung wird weiterhin durch die Finanzver-
waltung Amden, Ivo Gmür, geführt.

Der Stiftungsrat traf sich zu zwei ordentlichen Sitzungen. Hinzu 
kamen diverse Besprechungen mit der Pächterschaft des Café 
Löwen sowie mit Gesuchstellern. Ebenfalls fanden mehrere Ge-
spräche im Zusammenhang mit dem Projektwettbewerb für 
den neuen Dorfbrunnen im Vorderdorf statt.

Finanzielles / Finanzbericht
Im Berichtsjahr entwickelte sich die finanzielle Lage äusserst 
erfreulich. Dank der sehr guten Liquidität konnte das Darle-
hen der Politische Gemeinde Amden vollständig zurückbezahlt 
werden. Zudem wurden die Verrechnungssteuern der Jahre 
2022–2024 erfolgreich bei der Eidgenössischen Steuerverwal-
tung zurückgefordert. Die Liegenschaft «Löwen» wurde neu be-
wertet, wodurch sich ein Verkehrswert von 1‘150‘000 Franken 
und ein entsprechender Buchgewinn ergab. Auch die Finanzan-
lagen entwickelten sich positiv und trugen wesentlich zum gu-
ten Ergebnis bei. Trotz leicht höherer Unterhaltskosten – unter 
anderem durch den Ersatz der Spülmaschine im Café Löwen 
sowie Einlagen in den Erneuerungsfonds – schliesst die Jahres-
rechnung nach Bildung einer erhöhten Kursschwankungsre-
serve mit einem Gewinn von CHF 351‘996.73 ab, welcher dem 
Eigenkapital zugewiesen wird. Insgesamt präsentiert sich die 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sehr solide und nachhaltig 
gestärkt.

Aktivitäten des Stiftungsrates
Beitragszusicherungen
Der Stiftungsrat freut sich sehr, mit einer Beitragszusicherung 
die Umsetzung eines zweiten Kinderbuches in Anlehnung an 
das Buch «Hermelin Herbi» zu ermöglichen. Das neue Kinder-
buch widmet sich einem Thema, das in der Geschichte von Am-
den verwurzelt ist. Weitere Details möchten wir zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nicht bekannt geben; die Vernissage ist für den 
Sommer 2026 vorgesehen.

Der Stiftungsrat dankt für die eingegangenen Gesuche und 
hofft, auch im Jahr 2026 weitere Gesuche prüfen und nach Mög-
lichkeit unterstützen zu dürfen.

Neuer Dorfbrunnen im Vorderdorf
Die Politische Gemeinde plant die Neugestaltung des Platzes im 
Vorderdorf. Ein Ersatz des bestehenden Brunnens war ursprüng-
lich nicht vorgesehen. Aus diesem Grund hat der Stiftungsrat 
beschlossen, die Initiative für einen neuen Brunnen zu ergreifen 
und dessen Finanzierung zu übernehmen. Im Rahmen der Aus-
gabe der «AmmlerZitig – Oktober 2025» wurde die Bevölkerung 
eingeladen, bei der Wahl der künftigen Brunnenart mitzuwirken. 
Der Stiftungsrat befindet sich derzeit in der Projektierungs- und 
Ausschreibungsphase. Die Umsetzung des Brunnens erfolgt 
koordiniert und integriert im Rahmen des Gesamtprojekts der 
Gemeinde. Für die rege Teilnahme an der Abstimmung sowie 
die zahlreichen interessanten und positiven Gespräche im Zu-
sammenhang mit der Mitwirkung der Bevölkerung danken wir 
herzlich.

Albert Böni-Opawsky Anerkennungs-Preis
Gemäss Artikel 4 des Stiftungsreglements kann der Stiftungsrat 
in unregelmässigen Abständen von ein bis drei Jahren einen «Al-
bert Böni-Opawsky Anerkennungs-Preis» in der Höhe von 1‘000 
Franken ausrichten. Der Preis kann an Personen, Vereine oder 
Institutionen vergeben werden, die in der Gemeinde Amden 
ansässig sind oder deren Engagement innerhalb der Gemeinde 
ausgeübt wird. Er kann für mehrjährige ehrenamtliche Einsät-
ze zum Wohle der Bevölkerung, für Beiträge zur Verschönerung 
des Ortsbildes, für uneigennütziges und ideelles Engagement 
sowie für besondere Verdienste in der Jugendförderung verlie-
hen werden. Die Preisträger können aus den Bereichen Sport, 
Kultur oder dem sozialen Bereich stammen.

Im Jahr 2025 wurde kein Preis verliehen. 

Café Löwen
Nach fast zwölf Jahren Einsatz musste der Geschirrspüler ersetzt 
werden. Die bereits im Bericht 2024 erwähnten Sonnenschirm-
bezüge wurden montiert und lassen das Café in angenehmem 
Farbton modern und einladend wirken. Der Stiftungsrat dankt 
Mike Wick und seinem Team für die sehr wohlwollende und un-
komplizierte Zusammenarbeit und wünscht ein erfolgreiches 
Jahr 2026.

Ausrichtung von Beiträgen
Gemäss Stiftungsurkunde bezweckt die Stiftung die Förderung 
und Entwicklung der Gemeinde Amden. Zu diesem Zweck kann 
sie Beiträge ausrichten, insbesondere für nachhaltige Projekte 
in folgenden Bereichen: Förderung der Lebensqualität, wirt-
schaftliche und gesellschaftliche Entwicklung sowie Kunst und 
Architektur.

Beiträge aus Stiftungsmitteln werden auf begründetes Gesuch 
hin ausgerichtet. Ein Gesuch muss eine ausführliche Beschrei-
bung des Vorhabens, einen Finanzierungsplan sowie nähere An-
gaben über den Gesuchsteller enthalten.

Der Stiftungsrat prüft insbesondere auch die Nachhaltigkeit des 
Projekts, einschliesslich dessen Umsetzung. Für weitere Aus-
künfte stehen die Stiftungsräte gerne zur Verfügung. Adresse: 
Stiftung Albert Böni-Opawsky, Herr Adrian Gmür, Obere Chloos-
strasse 4, 8873 Amden, Telefon 079 620 88 73.

Amden, 17. Februar 2026     

Stiftungsrat Albert Böni-Opawsky
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